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look out crossmedia
Werbeagentur und Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Tel. 09129 - 289 551
mail@lookout.de
www.meier-magazin.de * es sind keine weiteren Rabatte möglich.

jetzt 25% Rabatt sichern
Mit der kommenden Ausgabe feiert BürgerInfo 1-Jähriges.
Bei Buchung bis 04. Juli gewähren wir 25% »Geburtstagsrabatt« auf die
Anzeigenpreise – wenn Sie möchten für ein ganzes Jahr !*

Unsere Mediadaten mit den Anzeigenpreisen finden Sie unter
www.meier-magazin.de/buergerinfo

oder rufen Sie uns einfach an, wir beraten Sie gern.
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Erscheinungstermine

Erscheinung                     Redaktionschluss
c 21. Juli 2018                          04. Juli 2018

c 08. September 2018           22. August 2018

c 06. Oktober 2018                 26. September 2018

c 03. November 2018            17. Oktober 2018

c 24. November 2018            07. November 2018

c 15. Dezember 2018            28. November 2018

Ansprechpartner
Anzeigenberatung & Zustellung – look out crossmedia 
Markus Streck,  Tel. 09129 - 289 55-1, ms@lookout.de

Redaktion – Markt Schwanstetten
Stefanie Weidner, Tel. 09170 - 289-25, 
stefanie.weidner@schwanstetten.de

Artikel & Termine einreichen
Bitte reichen Sie Inhalte für BürgerInfo über www.meier-magazin.de
ein. Eine zusätzliche E-Mail ist nicht erforderlich !
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Generalsanierung unserer Grund-
schule schreitet gut voran. Im Zuge 
dessen konnte wie berichtet als erstes
Etappenziel die Schulturnhalle für den
Sportbetrieb nach den Osterferien wie-
der freigegeben werden.

Aktuell sind die Ver- und Entsorgungslei-
tungen für Strom, Internet, Heizung, 
Wasser und Abwasser vorverlegt. Ebenso
sind inzwischen die Sanitärbereiche fertig

gefliest und die Barrierefreiheit unterstützenden Plattformlifte in der
Schule bzw. für den Jugendtreff eingebaut worden. Als nächstens 
werden die Böden in den Klassenzimmern mit Linoleum ausgelegt. 
Später erfolgt dann in der Aula und im Flur des Obergeschosses für den
Boden eine Fließbeschichtung aus Polyurethan. Hier einige Impressionen
über den Stand der Sanierung:

Auch wenn es teilweise noch richtig nach „Baustelle“ aussieht, haben alle
beteiligten Protagonisten weiterhin das Ziel fest im Blick, dass ab dem
kommenden Schuljahr 2018/19 unsere Kinder in der sanierten Schule,
ausgestattet mit modernsten Unterrichtsmitteln, wieder mit Leben 
erfüllen können. Insofern ist es geplant, dass mit dem Beginn der 
Sommerferien die Container für den Schul- und Hortbetrieb abgebaut
werden. Anschließend wird die Neugestaltung der Außenanlagen in 
Angriff genommen.

Brandschutz zusätzlich verbessert

Bekanntlich war der Auslöser für die umfangreiche Sanierung die 
Notwendigkeit, den Brandschutz entsprechend den aktuell geltenden
Anforderungen zu ertüchtigen. In diesem Zusammenhang wurden die
vom Brandschutzkonzept betroffenen Sanierungsbereiche innerhalb
und außerhalb des Schulgebäudes mit den örtlichen Freiwilligen Feuer-
wehren begutachtet.

Seitens der Feuerwehren wurden dabei Verbesserungsvorschläge ange-
regt, welche dankbar aufgegriffen wurden. Unter anderem wurde 
die Brandmeldeanlage mit Aufschaltung zur Integrierten Leitstelle 
Mittelfranken Süd auf den Hort und Jugendtreff für ca. 20.000 EUR 
erweitert. Dies erleichtert die Meldung von Bränden, aber auch den 
Zutritt ins Gebäude enorm.

Auch der im Brandschutzkonzept vorgesehene zweite Rettungsweg 
für zwei Klassenzimmer im Obergeschoss auf das Schuldach, um von dort
die Schulkinder über eine Leiter der Feuerwehr zu retten, wurde in 
der praktischen Umsetzung als zeitaufwendig und kritisch gesehen. Den
Idealfall, dass alle Kinder bei Eintreffen der Feuerwehren sich schon am
Sammelplatz befinden, sehen die Feuerwehren bei diesem Rettungsweg
nicht gegeben.

Um die Situation zu verbessern, haben die Feuerwehrführungskräfte 
vorgeschlagen, eine Außentreppe zu installieren. Über diese könnten die
Kinder im Ernstfall in kurzer Zeit auch ohne Hilfe der Feuerwehr fliehen.
Daneben würde die Treppe einen zusätzlichen Angriffsweg für die 
Feuerwehren bei der Brandbekämpfung bieten.

Der Auftrag für die von der Verwaltung zusammen mit dem Ingenieur-
büro Scheuenstuhl ausgearbeitete Treppenlösung wurde vom Bau- und
Umweltausschuss an die Fa. Schlosserei Diezinger GmbH & C. KG zu 
Kosten von 39.340,62 EUR vergeben.

4

Markt Schwanstetten

Bürgermeister Robert Pfann informiert

Schulsanierung geht voran

© Andreas Hahn

Eingangsbereich Jugendtreff mit Plattformlift

Eines der Klassenzimmer

Aula mit Plattformlift
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Umfrage zum ÖPNV

In der letzten Marktgemeinderatssitzung wurden dem Gremium die 
Ergebnisse der durchgeführten Umfrage zur Zufriedenheit mit dem 
Angebot des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) vorgestellt.

Anlass dafür war die im letzten Jahr vom Seniorenbeirat durchgeführte
Befragung zum Thema „Wohnen im Alter“, bei der auch der ÖPNV an -
gesprochen wurde. Um die von den Befragten gemachten Hinweise 
vertiefen zu können, hat die Gemeindeverwaltung eine eigene Umfrage
veranlasst. Im Herbst 2017 haben wir deshalb alle 3.600 Haushalte an -
geschrieben und einen Fragebogen beigelegt.

Zehn Prozent, nämlich 358 Bögen konnten nach Rückgabe an die 
Verwaltung ausgewertet werden. Allen Bürgerinnen und Bürgern, die
sich an dieser Befragung beteiligt haben, danke ich vielmals. Auch wenn
die Höhe der Beteiligung nicht unbedingt repräsentativen Charakter hat,
so sind die daraus gewonnenen Erkenntnisse durchaus aufschlussreich.

Im Ergebnis benötigen 19 % (115 Personen) eine bessere Verbindung
nach Roth, 40 % nach Schwabach und 41 % (251 Personen) nach Nürn-
berg. Mehrfachnennungen waren möglich. Die drei Orte im Einzelnen
betrachtet führten zu folgendem Ergebnis:

Roth: Die Mehrzahl der Personen benötigt gelegentlich, nämlich im Stun-
dentakt von Montag bis Freitag, eine bessere Verbindung.

Eine Betrachtung der derzeitigen Verbindung nach Roth ergibt, dass 
die Buslinie 677 und S2 (Schnellbahn) von Schwanstetten über den Bahn-
hof Schwabach nach Roth im Stundentakt fährt. Am Wochenende 
besteht sogar die Möglichkeit der Nutzung des Anruf-Sammel-Taxis
(AST). Die Fahrtzeit beträgt zwar 52 Minuten, was jedoch einer Wartezeit
von 20 Minuten am Bahnhof Schwabach geschuldet ist, da der Bus auf
den Zug nach Nürnberg getaktet ist. Der Bedarf wäre mit dem derzei -
tigen Angebot somit gedeckt.

Schwabach: Die Mehrzahl der Befragungsteilnehmer benötigt einmal
pro Woche im Stundentakt von Montag bis Freitag eine bessere Verbin-
dung.

Hier ist der Bedarf durch die Linien 677 und 676 mit mindestens einem
Stundentakt von Montag bis Freitag und mit dem AST sogar am Wochen-
ende erfüllt. Die Fahrtzeit beträgt 20 Minuten.

Nürnberg: Die Mehrzahl der an der Befragung teilgenommenen Perso-
nen benötigen einmal pro Woche, und zwar halbstündlich, von Montag
bis Freitag und auch am Wochenende, eine bessere Verbindung.

Auch hier wird der Bedarf bereits durch die Linien 651 und 677 mit R6
(Regionalbahn) über Schwabach mit einem Umstieg im halbstündigen
Takt von Montag bis Freitag bedient. Die Buslinie 651 bietet am Wochen-
ende reduzierte Fahrangebote.

Hier noch ein paar Zahlen zur Altersstruktur der Befragungsteilnehmer:

186 Personen über 60 Jahre alt, 119 im Alter zwischen 30 und 59 Jahren,
27 zwischen 18 und 29 Jahren und 23 zwischen 14 und 17 Jahren.

Aufgrund der aus der Befragung gewonnenen Erkenntnisse besteht aus
Sicht der Verwaltung derzeit kein Handlungsbedarf, die bestehenden
Verbindungen mit einem zusätzlichen finanziellen Aufwand zu verbes-
sern. Das für den Nahverkehr zuständige Landratsamt Roth hat vorge-
schlagen, zu gegebener Zeit einen Nahverkehrsplaner mit der Prüfung
zu beauftragen, wie der ÖPNV für Schwanstetten eventuell noch effizien-
ter gestaltet werden kann. Dies wird voraussichtlich in 2021 der Fall 
sein, also rechtzeitig vorher, wenn für einige Linien über die Ende 2024
auslaufenden Beförderungskonzessionen Neuverhandlungen anstehen.
Die Ergebnisse können dann in einem bereits vorgesehenen Arbeitskreis,
bestehend aus Vertretern der Fraktionen, diskutiert und ggf. Empfehlun-
gen an den Marktgemeinderat ausgesprochen werden.

Die Auswertung der Umfrage und die Präsentation dieser finden Sie auf
unserer Homepage unter der Rubrik „Bürgerinfoportal“. Bitte geben Sie
bei „Recherche“ den entsprechenden Suchbegriff ein.

Es grüßt herzlichst

Ihr

Robert Pfann

Erster Bürgermeister
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BürgerInfo Aus dem Rathaus

Sitzungstermine 
Informieren Sie sich persönlich über die Arbeit der Gremien

      Di., 17. Juli 2018, Haupt- und Kulturausschuss
      Mo., 23. Juli 2018, Bau- und Umweltausschuss
      Di., 31. Juli 2018, Marktgemeinderat ab 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

Jeweils eine halbe Stunde vor Sitzungsbeginn steht Ihnen Erster Bürgermeister Ro-
bert Pfann für Fragen zur jeweiligen Tagesordnung zur Verfügung.

Alle Informationen zu den Sitzungen finden Sie online unter:
www.buergerinfo-schwanstetten.de/info.php

Müllabfuhrtermine 
Restmüll, Biotonne, Altpapier & Gelber Sack

Restmüll und braune Biotonne:
Dienstag, 03. Juli 2018, Dienstag, 17. Juli 2018 und Dienstag, 31. Juli 2018
jeweils zur gewohnten Zeit.

Altpapiertonne und Gelber Sack:
Neues Ortszentrum, Schwand: Mittwoch, 04. Juli 2018 und Freitag, 27. Juli 2018
Furth, Harm, Hagershof, Holzgut, Leerstetten: Freitag, 06. Juli 2018
Mittelhembach: Montag, 09. Juli 2018

Sperrmüll:
Fa. Hofmann, Büchenbach, Tel. 09171 847 99 oder www.sperrmuell-roth.de

Problemabfälle:
Umweltmobil: Montag, 30.07.2018, 13 Uhr bis 14 Uhr, Parkplatz hinter dem Rathaus

Gartenabfallcontainer:
Schwand - In der Alting (Wendeschleife), 17. Februar bis 19. November 2018
Leerstetten - Am Wasserturm, 17. Februar bis 19. November 2018
Mittelhembach - Parkplätze Siegfriedstraße, Sa., 06. Oktober bis Mo., 08. Oktober 2018

Bitte stellen Sie die Mülltonnen und gelben Säcke 
erst am Vorabend der Entsorgung auf die Straße.

Öffnungszeiten:
Mo             08.00 – 12.00 Uhr
Di                08.00 – 12.00 Uhr
Mi               08.00 – 12.00 Uhr
Do              14.00 – 18.00 Uhr
Fr                08.00 – 12.00 Uhr

Telefon     09170 289 - 0
Fax             09170 289 - 40, -35
Mail           markt@schwanstetten.de
Internet    www.schwanstetten.de

Bitte benutzen Sie im Telefonverkehr
die Rufnummer 289 + Durchwahl

Zimmer                       Amt                                                 Durchwahl

01          Meldeamt, Passamt: Sabine Döring-Huber     289 - 10
               Ordnungsamt: Dominic Nowak                                - 11

02          Standesamt: Robert Meyer                                         - 12

03          Ordnungsamt, Versicherungsamt:                                 
               Stefanie Dößel                                                                 - 27

04          Steueramt:   Elke Jakob                                                - 26
                                       Katharina Wagner                                  - 23

05          Kasse: Sabine Zachmann                                             - 13

09          Vorzimmer Bürgermeister: Michaela Braun         - 16
               Ehrungen: Marion Reuß                                               - 28
               Geschäftsleiter Frank Städler                                     - 17
               Bürgermeister Robert Pfann                                      - 15

10          Volkshochschule, Schulwesen, Sport:                           
               Birgit Jansen                                                                     - 24

11          Kulturamtsleitung: Stefanie Weidner                     - 25

12          Kämmerei: Peter Lösch                                                - 22

16          Bauanfragen und Bauanträge,                                         
               Erschließungsbeiträge:
               Mario Knorr                                                                       - 20
               Manuela Städler-Ohnesorge                                       - 21

17          Bauamtsleiter,                                                                - 19
               Gemeindliche Bauvorhaben,                                            
               Tief- und Hochbau, Liegenschaften:
               Rudolf Mitzam                                                                         

Bücherei
Öffnungszeiten:    Mo     15.00 – 20.00 Uhr

                                         Mi       11.00 – 18.00 Uhr
                                         Do      15.00 – 20.00 Uhr

Leitung          Ursula Deinzer
Mitarbeit      Gisela Ripperger
Telefon          09170 289 14
Fax                  09170 289 40
Mail                 buecherei@schwanstetten.de

Terminvereinbarungen
sind auch außerhalb
der Öffnungszeiten
möglich.

Markt Schwanstetten

Sprechstunden 
Ein offenes Ohr für Ihre Anliegen und Fragen

Bürgermeister: Donnerstag, 12. Juli 2018 und Donnerstag, 26. Juli 2018, 
16-18 Uhr, ohne Anmeldung
Die Tür des Bürgermeisters steht darüber hinaus jederzeit offen, 
wenn nicht gerade feste Termine bestehen oder Besprechungen anberaumt sind.

SeniorenBeirat: Donnerstag, 19. Juli 2018, 15 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal, 2. OG
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289 27

SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe: Telefon-Nummer 01577 93 30 645  
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen bieten unentgeltlich Hilfe und Unterstützung bei
den verschiedensten Alltagsanforderungen. Rufbereitschaftszeiten immer Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils von 13 – 16 Uhr.

Rentenberatung: Donnerstag, 05. Juli 2018, 9-12 Uhr, 
Rathaus Besprechungszimmer 1. OG. Nur nach vorheriger telefonischer Terminver-
einbarung, Andreas Seidel, Versichertenberater DRV, Telefon-Nummer 09171 8948662

Jugendbeirat: Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, 
Telefon-Nummer 09170 289 25

Energieberatung: Im Juli, August und September keine Beratungstermine. 
Nächster Termin: Donnerstag, 04. Oktober 2018, 15-18 Uhr mit Anmeldung.
Rathaus, Besprechungszimmer, 1. OG
Nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, 
Telefon-Nummer 09170 289-19 oder 20

Erledigen Sie Ihre Amtsgänge online: 
www.buergerserviceportal.de/bayern/schwanstetten
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Markt Schwanstetten

Junghandwerker mit Staatspreis ausgezeichnet
Nadine Zahner un David Zitzelsberger zeigten herrvorragende Leistungen

Nadine Zahner hat erfolgreich ihre Gesellen-
prüfung im Friseurhandwerk abgelegt und
wurde aufgrund ihrer hervorragenden 
Leistungen mit dem Staatspreis ausgezeich-
net. Dass die Abiturientin in die Fußstapfen
ihrer Mutter treten würde, war anfangs
keine ausgemachte Sache. Da Nadine sich
schon immer kreativ betätigen wollte, hatte
sie sich zunächst für den Studiengang 
Design beworben, aber dann schnell ge-
merkt, dass das Arbeiten mit und für 
Menschen ihr viel besser liegt.

Für ein halbes Jahr besuchte Nadine die
Meininghaus-Friseurakademie und hat an-
schließend nach einer 2-jährigen Ausbil-
dung im Salon ihrer Mutter „Erika‘s Haar-
treff“ die schulische Laufbahn am Staatli-
chen Beruf lichen Schulzentrum in Roth mit
einem tollen Notendurchschnitt von 1,1 
abgeschlossen. Dies nahm Bürgermeister
Robert Pfann zum Anlass der Preisträgerin
persönlich die Glückwünsche der Marktge-
meinde auszusprechen. „Es ist einfach toll,

wenn mir Kunden ihr Vertrauen schenken
und an sich auch mal etwas Neues auspro-
bieren lassen“, zeigte sich die junge
Schwanstetterin von ihrem Beruf überzeugt.
Für die weitere Zukunft hat sich Nadine zum
Ziel gesetzt, ihr erlerntes Wissen und 
Können an der Meisterschule zu vertiefen.
Daneben überlegt sie ihr Hobby, die Foto-
grafie, mit dem Friseurhandwerk zu verbin-
den.

Auch der Schwanstettener David Zitzelsber-
ger hat außerordentliche Leistungen erzielt.
In der Kategorie Metalltechnik wurde er
neben dem Staatspreis auch mit dem Indus-
triepreis durch die Fa. Toolcraft aus
Georgensgmünd ausgezeichnet. Dotiert ist
dieser Preis mit 500 EUR und einem kosten-
losen Software- oder CAD-Lehrgang. 
Der Markt Schwanstetten wünscht beiden
Junghandwerkern für ihren weiteren Wer-
degang viel Glück und Erfolg.

Robert Pfann, Erster Bürgermeister

Als Dank für die hohe Auszeichnung erhielt Nadine 
Zahner einen Buchgutschein aus den Händen von Bgm.
Robert Pfann

©
 M

ar
kt

 S
ch

w
an

st
et

te
n

Markt Schwanstetten

Neue Mitarbeiter im Bauamt
Ab August begrüßt der Markt Schwanstetten Rainer Zachmann und Ralph Sattler in seinem Team

Rainer Zachmann
Der mit seiner Familie in Roth lebende Betriebswirt wird ab August 2018
das Team des Bauamtes verstärken. Rainer Zachmann bringt umfassende
Berufserfahrung im Bereich Datenverarbeitung und Netzwerkadminis-
tration mit. Beim Markt Schwanstetten wird neben den kommunalen 
Liegenschaften auch die EDV-Betreuung ein wichtiger Schwerpunkt 
seiner Arbeit sein.

Ralph Sattler
Der 23-Jährige hatte nach seiner Ausbildung als Bauzeichner bereits
praktische Berufserfahrungen sammeln können. Seit September 2016
bildete er sich zum Bautechniker an der Grundik Akademie in Nürnberg
weiter. Nach seiner erfolgreich abgeschlossenen Weiterbildung wird 
sich Ralph Sattler ab August als technischer Mitarbeiter um alle Hoch-
und Tiefbauangelegenheiten der Marktgemeinde kümmern.

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung

Ralph Sattler und Rainer Zachmann (sitzend v.l.n.r.) bei der Vertragsunter-
schrift mit Bürgermeister Robert Pfann und Kämmerer Peter Lösch
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Markt Schwanstetten

Geschwindigkeitsmessung
Further Straße, 07.05. - 13.05.2018
Zulässige Geschwindigkeit: 30 km/h

km/h Messungen
< 15 km/h: 216
< 20 km/h: 270
< 25 km/h: 355
< 30 km/h: 509
< 35 km/h: 476
< 40 km/h: 268
< 45 km/h: 66
< 50 km/h: 25
< 55 km/h: 2

Gesamtanzahl Fahrzeuge: 2.187

Markt Schwanstetten

Für den Notfall
Wichtige Rufnummern immer zur Hand

Polizei: 110

Feuerwehr: 112

Rettungsdienst/Notarzt: 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de

Zentraler Notruf zum Kartensperren: 116 116

Telefonseelsorge: 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Kinder- und Jugendtelefon: 116 111

Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach: 09122 81919

Giftnotruf: 0911 3982451

Apothekennotruf: 0800 00 22833

N-Ergie/Stromnotruf: 01802 713538 Festnetz (kostenlos)

Telekom Service Hotline:    0800 3301000 Störungen Festnetz
                                                      0800 3202202 Störungen Mobilfunk

Markt Schwanstetten

Gegenseitige Rücksichtnahme in der Nachbarschaft
Endlich ist das langersehnte schöne Wetter da. Überall in den Gärten herrscht in den nächsten Wochen Hochbetrieb. Die Hobby-
gärtner graben und pflanzen, düngen und schneiden. Rasenmäher & Co. haben Hochsaison. Dies allerdings oft zum Leidwesen
der Nachbarschaft, die sich in ihrer Ruhe gestört fühlt.

Besonders wenn der lärmintensive Rasenmäher in der Mittagszeit oder
spät am Abend zum Einsatz kommt, gerät der nachbarschaftliche Frieden
ins Wanken. Doch anstatt den Nachbarn direkt anzusprechen, greifen
viele Bürger zum Telefon und bitten die Gemeindeverwaltung um Hilfe.
„Darf mein Nachbar während der Mittagszeit seinen Rasen mähen? 
Wie lange am Abend ist dies erlaubt?“

Diese und ähnliche Fragen sind im Bundesimmisionsschutzgesetz 
geregelt. Dieses enthält Vorschriften über die zulässigen Betriebszeiten
von Geräten und Maschinen in Wohngebieten. Sie gilt für die unter-
schiedlichsten Geräte- und Maschinenarten, wie z.B. Betonmischer, 
Kehrmaschinen, Motorkettensägen, Laubbläser, Rasentrimmer oder auch
Rasenmäher.

Welche Vorschriften sind nun beim Betrieb von motorisierten Garten-
geräten zu beachten ?

Generell dürfen diese Geräte an Sonn- und Feiertagen ganztägig sowie
an Werktagen in der Zeit von 20.00 Uhr bis 07.00 Uhr nicht betrieben 
werden. Zusätzliche Beschränkungen gibt es für Freischneider, Grastrim-
mer/Graskantenschneider, Laubbläser, Laubsammler und Schredder /Zer-
kleinerer: Diese dürfen in der Zeit von 7.00 Uhr bis 9.00 Uhr, von 13.00
Uhr bis 15.00 Uhr und von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr nicht betrieben 
werden.

Unser Tipp:
Auch wenn Rasenmähen in der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr erlaubt
ist: Respektieren Sie die Mittagsruhe von Kleinkindern und Senioren und
mähen Sie nicht unbedingt in der Zeit von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr.

Achten Sie bereits beim Neukauf eines Rasenmähers auf eine lärmarme
Ausführung.

Sollten Sie sich gestört fühlen, suchen Sie das direkte Gespräch mit Ihrem
Nachbarn. Bleiben Sie freundlich und sachlich.

Markt Schwanstetten
Ordnungsamt
Dominic Nowak
Tel. 09170 289 11

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung

Markt Schwanstetten

Für die Pinnwand
Informationen aus der Gemeindeverwaltung

Beflaggung öffentlicher Gebäude am 20. Juli zum Jahrestag des
Widerstands gegen Hitler 1944
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SeniorenHilfe / NachbarschaftsHilfe Schwanstetten

Seniorenhilfe in Not
Die Einrichtung der SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe besteht nun seit
acht Jahren. Viele unserer Mitarbeiter sind von Beginn an dabei. Im Laufe
der Jahre sind Aktive aus unterschiedlichen Gründen ausgeschieden und
Gott sei Dank neue hinzugekommen, zum Teil sogar noch berufstätig.
Gestiegen ist aber auch in erheblichem Umfang die Inanspruchnahme !
Da liegen die Probleme. Gerne unterstützen wir Sie bei allen Anfragen,
aber zunehmend fehlen uns weitere Mitarbeiter.       

Wer kann sich vorstellen bei uns mitzumachen ? 

Wir sind ehrenamtlich tätig unter der Trägerschaft der Gemeinde
Schwanstetten und damit gut versichert. Sie selbst entscheiden, 
welche Aufgabe Sie übernehmen möchten, wie oft und an welchen
Werktagen! Bei den entstehenden Unkosten beteiligt sich die 
Gemeinde pro gefahrenen Kilometer mit einem Zuschuss.

Helfen Sie mit, dass es älteren Mitbür-
gern, die nicht mehr mit dem eige-
nen Auto fahren oder den öffentli-
chen Nahverkehr nutzen können,
möglich bleibt, weiter ihre Fachärzte,
Ämter und Behörden zu erreichen.   

Gerne beantworte ich Ihre Fragen unter der Telefonnummer 09170 / 22 22.

Natürlich geht es mit der „normalen Arbeit“ der SH/NH weiter wie 
gewohnt ! Für die Terminabsprache der Einsätze beachten Sie bitte 
unsere Rufnummer 01577 933 06 45 Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 13 bis 16 Uhr. Hilfsanforderung mindestens 48 Stun-
den vor Einsatz.

Angelika Wasserburger, Vorsitzende der SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe

9

Markt Schwanstetten

Wahlhelfer gesucht !
Landtagswahl, Bezirkswahl und Volksentscheid am 14. Oktober 2018

Es ist noch einige Zeit hin, gleichwohl erfolgt bereits jetzt ein erster Aufruf
zur Suche von freiwilligen Wahlhelfern für die Landtagswahl, Bezirkswahl
und Volksentscheid am 14. Oktober 2018.

Die Hilfe der Bürgerinnen und Bürger am Wahltag in den einzelnen Lokalen
und bei der Briefwahl ist Voraussetzung für einen reibungslosen Ablauf der
Wahl. Die Tätigkeit ist ehrenamtlich, wer mitmacht, erhält am jeweiligen
Wahltermin als Dankeschön eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 30
Euro.

Am Wahltag haben Wahlhelfer die Aufgabe, für die ordnungsgemäße
Durchführung der Wahl zu sorgen, die Wahlberechtigung auf Grund des
Wählerverzeichnisses zu prüfen, Stimmzettel auszugeben und vor allem
nach 18 Uhr das Ergebnis auszuzählen. Die Wahlvorstände müssen bereits
vor Öffnung der Wahllokale um 8 Uhr Vorbereitungen treffen. Bis 18 Uhr
sind die Wahllokale geöffnet. Danach folgt die Auszählung. In der Regel
wird am Wahltag ein Schichtdienst eingerichtet. 

Wahlhelfer im Briefwahllokal beginnen ihren Einsatz erst am Nachmittag,
wo zuerst die Wahlbriefe vorgeprüft werden. Ab 18 Uhr beginnt auch hier
die Stimmenauszählung.

Die Mithilfe in einem Wahlvorstand ist eine interessante und verantwor-
tungsvolle Aufgabe. Besondere Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Wünsche nach Einsatz in bestimmten Wahllokalen werden nach Möglich-
keit berücksichtigt. Wer gerne eine solche ehrenamtliche Tätigkeit anneh-
men möchte oder nähere Informationen wünscht, wendet sich bitte an 
Dominic Nowak im Wahlamt der Gemeinde Markt Schwan stetten, Rathaus-
platz 1, Zimmer 01. 

Die Mitarbeiter des Wahlamtes sind telefonisch unter der Rufnummer:
09170 289-11, per Fax: 09170 289-40 
und per E-Mail: dominic.nowak@schwanstetten.de erreichbar. 

Herzlichen Dank bereits im Voraus für Ihre Unterstützung.

Stefanie Weidner

Markt Schwanstetten

Andreas Seidel löst Fritz Kloha als Rentenberater ab
Rentenberatungsservice geht weiter

Nach vielen Jahren als Rentenberater im Markt Schwanstetten wurde Fritz
Kloha von der Gemeinde verabschiedet. Auf diesem Weg möchten wir es
nicht versäumen, ihm für die geleistete Arbeit zu danken.

Um den Bürgerinnen und Bürgern den Rentenberatungsservice weiter-
hin anbieten zu können, wurde nach einem Nachfolger gesucht. Herr 
Andreas Seidel hatte sich sofort bereit erklärt, das Amt des Rentenbe -
raters zu übernehmen.

Herr Seidel wohnt in Roth, ist 48 Jahre alt, verheiratet und Vater eines 
erwachsenen Sohnes. Er ist ehrenamtlicher Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft Bahn See. Hauptberuflich
ist Herr Seidel als Lokführer für die DB AG tätig.

Seine Rentenberatungssprechstunden bietet Herr Seidel neben dem 
Rathaus Schwanstetten auch in Rednitzhembach, Allersberg sowie im 
offenen Haus in Roth an. Weiter besteht die Möglichkeit der Hausbesuche
für mobilitätseingeschränkte Versicherte.

Kontaktieren können Sie Herrn Seidel 
telefonisch unter 09171 8948662 
oder per Mail: andreasseidel@arcor.de

Stefanie Weidner  

Andreas Seidel
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Markt Schwanstetten

Einladung zum Diskussionsabend 
des Aktionsbündnisses
Wider die Neiddebatte – Migranten gegen Hartz IV

Referentinnen:       Ottilie Tubel-Wesemeyer (Sachgebietsleiterin LRA Roth), 
                                    Christina Czerwenka (Berufsberaterin, Bundesanstalt für Arbeit)

Donnerstag, 19.07.2018, 19.00 Uhr
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6 a, 90596 Schwanstetten

Veranstalter: Aktionsbündnis »Schwanstetten ist bunt und schaut nicht weg«
Vorsitzender Wolfgang Scharpff
Tel.: (09170) 2340   E-Mail: wolfgang.scharpff@schwanstetten.de

Wolfgang Scharpff, Zweiter Bürgermeister 

Markt Schwanstetten

Übergangslösung für fehlende Kinderbetreuungsplätze gefunden
Kita eröffnet vorübergehend in den Club- und Sporträumen der Gemeindehalle

Aufgrund eines Bürgerentscheides konnten die Verfahrensschritte, um
eine Kindertagesstätte am Ende der Further Straße bauen zu können, fast
4 Monate lang nicht weiter vorangetrieben werden. Inzwischen wurde
über den Neubau positiv abgestimmt, so dass das Projekt nun zügig 
in Angriff genommen werden kann. Allerdings ist nicht absehbar, wann
die neue Kindertagesstätte tatsächlich ihre Pforten öffnet.

Zusätzliche Kinderbetreuungsplätze werden aber – insbesondere durch
die beiden neuen Baugebiete und steigende Geburtenzahlen – bereits
zum September 2018 dringend benötigt.

In den vergangenen Wochen hat die Verwaltung in Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Trägern deshalb mit Hochdruck an einer Lösung für 
alle Eltern gearbeitet, die für ihr Kind noch keinen Krippen- oder Kinder-
gartenplatz gefunden haben.

Vorbehaltlich aller erforderlichen Genehmigungen, wird ab September
in den Club- und Sporträumen der Gemeindehalle eine Übergangs-

Kindertagesstätte eröffnet. Insgesamt können hier 18 Kinder im Alter 
von einem bis zu sechs Jahren betreut werden.

Träger wird das Bayerische Rote Kreuz (BRK) Kreisverband Südfranken
sein, das dann - sobald der Neubau der Kindertagesstätte in der Further
Straße fertiggestellt ist – gemeinsam mit der Kindergruppe in die neuen
Räume in Leerstetten umziehen wird.

Vormerkbögen um Ihr Kind in der neuen Kita des BRK anzumelden, 
können Sie im Kulturamt anfordern.

Der Markt Schwanstetten wünscht allen Kindern einen guten Start in den
Kita-Alltag !

Ansprechpartner:
Kulturamt, Stefanie Weidner, Tel.: 09170/289-25
E-Mail: stefanie.weidner@schwanstetten.de

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung

Markt Schwanstetten

Anmelde- und Sprechzeiten in den Kindertagesstätten
Kontaktinformationen der örtlichen Kitas

Evang. Kindertagesstätte „Regenbogen”
Lohweg 2 a, Tel. 1742
Anmeldung Kindergarten und Kinderkrippe
nach telefonischer Vereinbarung jederzeit mög-
lich. E-Mail: ev-kiga-schwanstetten@t-online.de

Kinderhort an der Grundschule, 
Tel. 94 30 04
Anmeldung Mo. – Fr. 11.00 – 13.00 Uhr

Katholisches Kinderhaus Schwanstetten
Sperbersloher Str. 12

Kindergarten und -krippe, Tel. 25 15
Anmeldung Fr. 14.00 - 16.00 Uhr

Kinderhort, Tel. 94 25 45
Anmeldung Fr. 14.00 - 16.00 Uhr

AWO-Kindergarten „Sonnenschein”
Sonnenstr. 18, Tel. 8768
Sprechzeiten der Leiterin, Michaela Fritsch, 
und Anmeldung Di. und Do. 9.00 – 12.00 Uhr

Netzwerk „Purzelbaum”
Nürnberger Str. 35, 
Tel. 93 55 30

Schulvorbereitende Einrichtung (SVE)
Schwabacher Str. 19, 
Tel. 09171 96 94-0

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung

Telefonische Anmeldung in allen Einrichtungen erwünscht
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Markt Schwanstetten

Aktuelle Veranstaltungen
Alle wichtigen Termine in der Gemeinde Schwanstetten 
auf einen Blick

So., 24.06. Ev. Gemeindefest Schwand, 10 Uhr, Familiengottesdienst,
anschl. Gemeindefest im ev. Kindergarten „Regenbogen“

Mi., 27.06. Stammtisch K.i.S., 19 Uhr, Restaurant »Bürger Stub´n«

Fr., 29.06. Kindergartenfest AWO-Kita „Sonnenschein“ in Kooperation
mit dem AWO-Ortsverein Schwanstetten, 16 Uhr, Kita „Sonnenschein“

Sa., 30.06. Seerosenbesichtigung
Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten, 13 Uhr, Seerosen-Anlage,
Herr Dörner, Ende Unterer Lohweg/Wochenendgebiet

So., 01.07. Familienwanderungen DAV Schwanstetten
Infos: www.dav-sc.de/schwanstetten.html

So., 01.07. Gemeindefest „40 Jahre Kirche Hlgst. Dreifaltigkeit” 
Kath. Kirchengemeinde Schwanstetten, 10 Uhr, Festgottesdienst mit 
Kinderkirche, anschl. Pfarrfest, Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten

Di., 03.07. Ökumenisches Frauenfrühstück Schwanstetten 
„Weg mit den alten Klamotten – Altkleidersammlung unseres Lebens“,
Ref.: Elisabeth Malessa, 9 Uhr, Ev. Gemeindehaus Schwand

Di., 03.07. Öffentliches Asylcafé Helferkreis Asyl Schwanstetten,
16 Uhr, Ev. Gemeindehaus Schwand

Mi., 04.07. Studienabend Verein für Psycho-Physiognomik nach Carl
Huter Bayern e.V., 20 Uhr, Restaurant »Bürger Stub´n«, Eintritt: 5 €

Fr., 06.07. Open-Air-Konzert „Dreierlei plus 1“ K.i.S., 19 Uhr, Restaurant
„Der Schwan“, (bei schlechtem Wetter im Saal), Eintritt: 14 €/erm. 12 €

Sa., 07.07. Tageswanderung DAV Schwanstetten 
Infos: www.dav-sc.de/schwanstetten.html

Sa., 07.07. Sommerfest SPD Schwanstetten, 14 Uhr, 
Sportheim Leerstetten, Terasse

Sa., 07.07. Radtour mit Lachyoga und Picknick im Wald
Bund Naturschutz Ortsgruppe Schwanstetten, 15 Uhr, 
Treffpunkt: Ehemaliger Kirchweihplatz Leerstetten, 
Unkosten: 10 €, Anmeldung: Tel. 1790

Sa., 07.07. Spritzenhausfest FFW Schwand, 17 Uhr, 
Feuerwehrhaus Schwand

Mo., 09.07. Jahresversammlung mit Neuwahlen SVL, 19 Uhr, 
Sportheim Leerstetten

Sa., 14.07. „Sommerschnitt an Obstbäumen“
Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten, 10 Uhr, Streuobstwiese des
Obst- und Gartenbauvereins, am Ende des Oberen Lohwegs

Sa., 14.07. Grillfest mit Musik Soldaten- und Kameradschaftsverein
Leerstetten u. Umgebung, 18 Uhr, Sportheim Leerstetten (Terasse)

Mo., 16.07. bis Do., 19.07. Kinderbibelwoche Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Leerstetten tgl. 15 bis 18 Uhr, Ev. Gemeindehaus Leerstetten,
Abschlußgottesdienst am Donnerstag

Do., 19.07. Diskussionsabend Aktionsbündnis »Schwan stetten ist
bunt« Wider die Harz debatte – Migranten gegen Hartz IV
Referentinnen: Ottilie Tubel-Wesemeyer (Sachgebietsleiterin LRA Roth), 
Christina Czerwenka (Berufsberaterin, Bundesanstalt für Arbeit)
19 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

So., 22.07. Ev. Gemeindefest Leerstetten
10.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Leerstetten

Veranstaltungen BürgerInfo

K.i.S. Schwanstetten e. V.

3erlei + 1 – „Gesungen wird 
was auf den Tisch kommt“
„Gegessen wird was auf den Tisch kommt“ kennt fast jeder, 
aber „Gesungen…“?

Die vier Musiker Kathi Luger, Michael Hoerner, Fabi Wick und Jörg Deff-
ner präsentieren zum zweiten Mal in diesem Jahr einen brillanten und
außergewöhnlichen Ohrenschmaus. 
Für gute Musik und Humor sind die Künstler ja bekannt. Jetzt setzen 
sie mit ihrem neuen Programm noch eins drauf. Das Publikum spielt
dabei eine große Rolle. Eine farbenfrohe Bühnenshow, gepaart mit Wohl-
fühlmusik ist garantiert. Bei schönem Wetter im Biergarten !

Wo: Der SCHWAN - Restaurant & Hotel, Am Marktplatz 7, Schwanstetten
Einlass: 18.30 Uhr - Eintritt: 14 Euro / erm. 12 Euro
Kartenvorverkauf: kiskarten@schwanstetten-online.de
Buchhandlung am Sägerhof, Alte Str. 11, 09170 - 94 77 66
OMV-Tankstelle, Hauptstraße 17, 09170 - 97 73 24
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und Auszubil-
dende nur in der Buchhandlung am Sägerhof.

Fr. 06.07.
19 bis 21 Uhr
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Markt Schwanstetten

Neuigkeiten aus dem Jugendtreff »Cosmic Gate«

TEENTREFF
Montag und Mittwoch, 16 Uhr - 18 Uhr
für Teens  ab der 5. Klasse

MÄDCHENTREFF
Dienstag, 16 Uhr - 18 Uhr
für Mädels ab 13 Jahren

OFFENER TREFF
Donnerstag, 17 Uhr - 20 Uhr
für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren

KIDSTREFF
Freitag, 15.30 Uhr - 17 Uhr
für Kinder der 1. bis 4. Klasse
06. Juli 2018: Wir machen Eis
13. Juli 2018: UNO-Turnier
20. Juli 2018: Picknick auf dem Spielplatz
27. Juli 2018: Kinderkino

OFFENER TREFF
Freitag, 18 Uhr - 21 Uhr
für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren
Jeden letzten Freitag im Monat ist der Offene Treff geschlossen!
An jedem ersten Freitag im Monat planen wir eine besondere Aktion.

Aufsuchende Jugendarbeit
Die Aufsuchende Jugendarbeit findet wie gewohnt statt. Entweder 
wir sehen uns auf der Straße oder Ihr ruft uns bei Problemen einfach im
Cosmic Gate unter der Nummer 09170 971 999 1 an.

Wir freuen uns auf Euch,

Jürgen Fugmann (Leitung Jugendtreff),
Marcus Meyer (Pädagogischer Mitarbeiter)

Jugendtreff Cosmic Gate
Lohweg 2 a (im UG der evang. Kita Regenbogen)
Telefon: 09170 971 999 1
E-Mail: jugendtreff@schwanstetten.de
www.facebook.com/JugendtreffCosmicGate

Markt Schwanstetten

Ferienprogramm 2018
Gib der Langeweile keine Chance !

Mit vielen neuen Ideen und Angeboten starten wir in die Sommerferien
2018. Seit gespannt, was das Team des Jugendtreffs sich für Euch ausge-
dacht hat. Das Ferienprogramm-Team arbeitet gerade mit Hochdruck an
einem abwechslungsreichen Programm, das für alle Kids und Jugendli-
chen Interessantes zu bieten hat. Dies ist natürlich nur mit der Unterstüt-
zung durch Sponsoren, Vereine und ehrenamtliche Helfer zu verwirkli-
chen. Herzlichen Dank hierfür!

Online-Anmeldung
Ab Freitag, den 29. Juni 2018 ist das Programm online

unter www.schwanstetten.feripro.de zu finden.

Zur Anmeldung ist eine vorherige Registrierung auf der Website notwen-
dig. Die Schwanstettener Jungen und Mädchen haben zwei Wochen 
bis Freitag, den 13. Juli 2018 Zeit, sich in Ruhe online alle Programm-
punkte anzusehen und ihre Auswahl zusammenzustellen. Erst nach 
dieser Frist wird das Anmeldeverfahren geschlossen und die Plätze 
automatisch zugeteilt. Bei Angeboten mit begrenzter Platzzahl und zu
vielen Interessenten entscheidet das Losverfahren und sorgt so für eine
gerechte Platzverteilung. Anschließend wird eine E-Mail versandt, die alle
wichtigen Informationen zur Teilnahme und Bezahlung enthält.

Sobald das Zuteilungsverfahren abgeschlossen ist, wird das Anmelde-
verfahren wieder freigeschalten, so dass Anmeldungen auf die Restplätze
möglich sind.

Wer über keinen Internetzugang verfügt, oder Probleme mit dem 
Anmeldeverfahren online hat, kann sich von den Mitarbeitern des 
Jugendtreffs Cosmic Gate helfen lassen. Sie übernehmen gerne die 
Anmeldung Ihres Kindes für Sie. Sollten Sie noch Fragen haben, rufen
Sie uns bitte einfach an.

Kontakt und weitere Informationen:
Mo – Do 14.00 – 18.00 Uhr
Jugendtreff Cosmic Gate
Jürgen Fugmann, Marcus Meyer
Tel. 09170/ 9719991, E-Mail: jugendtreff@schwanstetten.de

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung  
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Markt Schwanstetten

Aktuelles aus der Gemeindebücherei

RückBlick

40 Jahre Schwanstetten:
Zu diesem Jubiläum können sich unsere Leser wunderschöne quietsch-
grüne Tüten in der Gemeindebücherei abholen, solange unser Vorrat
reicht.

Stiftung Lesen: Noch einmal gab es für 4-jährige 
Kinder eine Überraschung: eine Tasche mit einem 
wunderschönen Vorlesebuch der „Stiftung Lesen“, 
zusammen mit ein paar Vorlesetipps für die Eltern.

Eine Riesenauswahl an Büchern zum Vor- und Selberlesen gibt es natür-
lich auch in der Bücherei.

Kräuterwanderung 
mit Elke Küster-Emmer
Bewaffnet mit Korb und Schere
machte sich eine kleine Schar begeis-
terter Kräutersucher auf den Weg, in
der Natur kostengünstige Verpflegung
selbst zu suchen. Im Garten von Frau
Küster-Emmer durften sie im Anschluss
die Ergebnisse ihrer Anstrengungen
gleich bei einer kleinen Mahlzeit 
testen. Lecker, lecker…

Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer
Obwohl eigentlich bestes 
Badewetter herrschte, fanden
sich doch so einige Buchlieb-
haber, die unter unserem 
„Lesebaum“ versunken den
vielen Geschichten um Jim
Knopf und Lukas den Lokomo-
tivführer lauschten, die Sabine

Körner vortrug. Damit aber natürlich
nicht genug, wie immer gab es noch
eine ganze Menge toller Spiele, bei
denen sich die Kinder noch ein wenig
austoben konnten.

AusBlick

Sabine Ludwig
kommt in die Ge-
meindebücherei

Die Lesung für die 
2. und 4. Klassen der
Grundschule, die
wir wie schon seit vielen Jahren in Zusammenarbeit mit der Buchhand-
lung am Sägerhof anbieten, findet am Dienstag, 17. Juli statt, diesmal in
den Räumen der Bücherei.  

Die bekannte Autorin wird euch aus
ihren beliebten Büchern „Warum
Kater Konrad ins Wasser sprang
und eine Maus in die Luft ging“
und „Pandora und der phänome-
nale Mr. Philby“ vorlesen.

Für diesen besonderen Schulvor-
mittag wünschen wir euch ganz viel Spaß !

Sommerferien-Leseclub „LESETIGER“
Und schon wieder ist es so weit: Ab Donnerstag, 26. Juli, kurz vor Beginn
der Sommerferien, könnt ihr euch die Ausweise für den Sommerferien-
Lesetiger-Club 2018 in der Bücherei abholen und dann schon fleißig jede
Menge Bücher für die Sommerferien ausleihen. Dabei wird es diesmal
eine praktische Neuerung geben: Auch alle Bücher, die wir brandneu 
für den Sommerferien-Leseclub gekauft haben, können ganz normal für
4 Wochen ausgeliehen werden.

Der letzte Abgabetermin ist Mittwoch, 12. September und die Preis-
verleihung wird dann am Mittwoch, 19. September um 16.00 Uhr sein.

Und wie immer könnt ihr natürlich auch diesmal wieder viele tolle Preise
gewinnen wie Buchgutscheine, Minigolf, Kinokarten und vieles mehr.

Also lest, soviel ihr schaffen könnt in 6 Wochen Ferien, es lohnt sich ganz
bestimmt!

Ursula Deinzer, Büchereileitung   <

Gisela Ripperger, 
Mitarbeiterin Bücherei

Ursula Deinzer, 
Büchereileitung

Evangelischer Kinderhort „Regenbogen” in der Grundschule

J U H U Endlich Pfingstferien !
Rückblick auf unser Ferienprogramm 

In der ersten Ferienwoche wurde den Kindern des Kinderhort´s wieder
einiges geboten. Neben Waldgeländespielen und „Pommes-Party“, hier
schnibbelten die Kinder aus frischen Kartoffeln Pommes und stellten ihr
Ketschup aus Tomaten selbst her, hatten wir das große Glück das Ofen-
werk in Nürnberg besuchen zu dürfen. In den historischen Räumlichkei-
ten eines Industriekomplexes aus den 20er Jahren werden aktuell 95 Old-
timer ausgestellt, welche von den Kindern bestaunt werden konnten.

Ein weiteres Highlight der Woche war der Ausflug zum Schloß Ratibor in
Roth mit der Kinderführung „Als das Mammut zu schwitzen begann,…“
Die speziell für Kinder und Familien konzipierte Ausstellung zeigt die 
Folgen der Klimaerwärmung vor 12.000 Jahren und wie sich diese auf 
das Leben der steinzeitlichen Menschen auswirkten. 
Ausprobieren ist in der Ausstellung erwünscht: Nischen in der Höhle ber-
gen steinzeitliche Materialien, die ertastet und erraten werden können.
Nachbildungen von Feuersteinwerkzeugen und Musikinstrumenten 
stehen zum Anfassen bereit, ebenso durften wir wie unsere jungstein-
zeitlichen Vorfahren Mehl mit einem Stein mahlen.

Fröhlich und ausgetobt beendeten alle die erste Ferienwoche und jeder
konnte in der zweiten Ferienwoche seinen Urlaub vom Alltag genießen.

Vicky Dehm und das Hortteam

Ausstellung „als das Mammut zu schwitzen begann”
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Grundschule Schwanstetten

Ein Container voller Bücher
Am letzten Schultag vor den Pfingstferien hatten die Mädchen und Jungen der Grundschule Schwanstetten schwer zu schleppen: 
Es fand wieder der beliebte Bücherflohmarkt statt.

Die Kinder hatten zu Hause gut er-
haltene Kinderbücher aussortiert
und mit Preisen ausgezeichnet.
Diese präsentierten sie im Contai-
ner auf ihren Schultischen und prie-
sen sie zum Teil auch einladend an.

Darunter waren interessante und
wissenswerte Sachbücher über
Tiere und Pflanzen, Erstlesege-
schichten für unsere Leseanfänger,
spannende Kindererzählungen und
auch Klassiker wie „Der Räuber Hot-
zenplotz“, „Die Kinder aus Bullerbü“
oder „Pumuckl“.

Während immer einige Schüler die
Verkaufsstände betreuten, mach-
ten sich die anderen begeistert auf
die Suche nach einem Schnäpp-
chen.

Ein solches Gewimmel hatte es im Container noch nicht gegeben. Oft
wurden zunächst die Stände von Geschwistern und Freunden besucht,
bevor auch die Stände der anderen Klassenzimmer durchstöbert wurden.

Nach zwei Stunden hatten sich die Verkaufstische enorm geleert. 
Allerdings trugen die wenigsten Schülerinnen und Schüler an diesem
Tag leere Taschen nach Hause. Meistens wurde das eingenommene
Geld gleich wieder begeistert ausgegeben. Auch einige Lehrkräfte 
wurden mit neu erworbenen Bücherstapeln unter dem Arm gesichtet.

So konnten die Mädchen und Jungen mittags mit viel Lesestoff in die
Pfingstferien gehen.

Ulla Nerreter, Konrektorin

Grundschule Schwanstetten

Musikalischer Flashmob

„Zusammensingen!“ Mit dieser grundsätzlichen Zielsetzung initiiert
die Bayerische Landeskoordinierungsstelle Musik (BLKM) seit 2013
jährlich den Aktionstag Musik in Bayern.

Aus diesem Grund trafen sich am 15.05.2018 alle Kinder der Grundschule
Schwanstetten, der Grundschule Schwarzenlohe sowie eine Gruppe des
AWO-Kindergartens Sonnenschein aus Leerstetten zum gemeinsamen
Singen auf dem Parkplatz des Kauflandes in Großschwarzenlohe. 

Nach einem jeweils knapp einstündigen Fußmarsch von ihren Einrich-
tungen zu diesem Ort stimmten die etwa 400 jungen Sängerinnen und
Sänger unter der Leitung und mit Begleitung auf dem Akkordeon von
Musiklehrerin Ute Mischke gemeinsam sechs fröhliche Lieder an, begeis-
tert gefeiert von zahlreichen Eltern und Schaulustigen. 
Herr Seibold, der Marktleiter des Kauflandes, der ein geeignetes Areal
mustergültig abgesperrt hatte, ließ es sich nicht nehmen, am Ende jedem
Kind Obst oder Saft mit auf den Marsch zurück mitzugeben. So schön
kann ein gemeinsames Musikerlebnis sein!

Jutta Schneider, Rektorin

Grundschule Schwanstetten

Kinder sicher auf der Straße
unterwegs
Schwanstetten – Neongelbe Streckenposten sicherten am Mittwoch,
den 09.05.2018 die Straßen rund um die Grundschule. Viele junge
neue Verkehrsteilnehmer mussten eine anspruchsvolle Strecke unter
Aufsicht der Polizei verkehrssicher meistern.

Dafür hatten die Schüler der vierten Klassen zuvor mehrere Wochen die
Fahrradausbildung in Theorie und Praxis in Schwanstetten und auf dem
Übungsplatz in Büchenbach absolviert. Die Gefahren des toten Winkels,
in Kreuzungsbereichen und beim Abbiegen waren dabei ebenso Inhalt
wie das verkehrssichere Fahrrad, sowie richtiges Verhalten und Rücksicht-
nahme auf der Straße. Überwiegend strahlende Gesichter gab es bei 
der Übergabe der Fahrradführerscheine, Wimpel und Urkunden, die von
den Verkehrspolizisten, Frau Schuster und Herrn Saalfelder, überreicht
wurden.

Vielen Dank an alle beteiligten Helfer und allzeit gute und sichere Fahrt
unseren neuen Verkehrsteilnehmern der vierten Klassen !

Anita Federlein, Christoph Weidmann, Lehrer der 4. Klassen 
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AWO-Kindergarten »Sonnenschein« Schwanstetten

Feuerschale für Kindergarten
Hornbach spendiert dem Kindergarten eine Feuerschale

Wie bereits berichtet fand für unsere Vorschulkinder auch in diesem Jahr
wieder eine Brandschutzerziehung statt. Nach dem Besuch bei der Feuer-
wehr lernten die Kinder mit welchen Mitteln man ein Feuer löschen kann
und durften die verschiedenen Löschmöglichkeiten an Teelichtern auspro-
bieren. Nachdem jeder gezeigt hatte wie man das Teelicht löscht, durften
die Kinder auch selbst ein Feuer anzünden. Die Kinder lernten die wichtigs-
ten Regeln im Umgang mit Feuer und durften mit Streichhölzern unter
schrittweiser Anleitung eine Kerze entzünden. Für die erworbene Feuerkom-
petenz gab es dann zum Abschluss der Brandschutzerziehung noch für jedes
Kind eine Urkunde. Unser Elternbeirat nahm den Abschluss der Brandschutz-
erziehung zum Anlass um unseren Kindergarten eine lange gewünschte
Feuerschale zu organisieren. Hierfür gewannen sie die Firma Hornbach, die
unseren kleinen Feuerschutzexperten letztlich die Schale spendierte.

Ein herzliches Dankeschön an unseren Elternbeirat und an Rico Axnich, stell-
vertretend für die Firma Hornbach, der uns die Feuerschale überreichte.

Regina Reichert, Erzieherin   

Markt Schwanstetten

Fahrradspaß für Groß und Klein
Familienrallye erstmals mit unterschiedlich langen Rundkursen, kostenlose Milch- und Käseproben, Turmbesichtigung

Am Sonntag, 8. Juli 2018, heißt es wieder:
Mitradeln, Mitspielen, Miträtseln bei der 19.
Familien-Erlebnis-Rallye des Landkreises
Roth. Start und Ziel ist in diesem Jahr am
Gymnasium Hilpoltstein.

Richtig spannend wird es, wenn an den ins-
gesamt sieben Stationen knifflige Aufgaben
im Team gelöst werden. Spaß, Bewegung
und viel frische Luft stehen im Mittelpunkt
dieses Familienabenteuers. Es geht nicht um
Geschwindigkeit, sondern um einen erleb-
nisreichen Tag auf dem Fahrrad. Auf einer 
attraktiven verkehrsberuhigten Route kann die Gegend rund um den
Rothsee erkundet werden. Auch für das leibliche Wohl ist unterwegs und
im Zielbereich gesorgt.

Als besondere Highlights werden in diesem Jahr Milch- und Käseproben
beim Milchautomat der Familie Harrer angeboten und der Turm der Burg-
ruine Hilpoltstein kann kostenlos besichtigt werden.

Die Strecke führt über Altenhofen, Lampersdorf und Polsdorf entlang des
Rothsees bis nach Heubühl. Weiter geht es nach Eckersmühlen und 
wieder zurück nach Hilpoltstein. Die Radstrecke ist  ca. 30 km lang, durch
Abkürzungen ist aber auch eine Tour von ca. 25 km möglich. 

Wichtig: Bei beiden Streckenführungen werden alle Spielstationen 
erreicht – also gleiche Gewinnchancen für Alle. 

Die Teams können zwischen 9.00 und 10.30 Uhr
starten. Alle Mannschaften erhalten bei der 
Anmeldung eine Fahrradlenker-Kühltasche sowie
den Radlpass, in dem die Strecke und die Statio-
nen beschrieben sind. Die Startgebühr beträgt 
5 € pro Team (mit Ferienpass ermäßigt auf 3 €).
Letzter Zieleinlauf in Hilpoltstein ist um 15.30 Uhr. 

Dann wird es nochmal spannend, bis Landrat 
Herbert Eckstein die Teams bekanntgeben wird,
welche die meisten Punkte gesammelt haben.
Auf die Sieger warten wieder Pokale und tolle
Preise. 

Die Familien-Erlebnis-Rallye wird unterstützt vom Kreisverband der 
Raiffeisenbanken im Landkreis Roth und der Stadt Schwabach, der R+V
Versicherung, der Pyraser Landbrauerei, der Firma Hofmann aus Büchen-
bach und dem Verlag Nürnberger Presse mit dem Schwabacher Tagblatt,
der Roth-Hilpoltsteiner Volkszeitung sowie der Hilpoltsteiner Zeitung.

Deshalb: Termin vormerken. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig
– einfach am 8. Juli zum Start kommen und Mitradeln. 

Informationen zur Rallye gibt es beim Landratsamt Roth, 
Büro des Landrats, unter der Telefonnummer 09171 81-1347, 
E-Mail: michaela.endres@landratsamt-roth.de

Landratsamt Roth  

© Landratsamt Roth
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leerstetten

Pfarrer Wilfried Vogt 
Sprechzeiten jederzeit, 
am besten nach telefonischer Vereinbarung 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Straße 1,
Telefon 09170 83 73  Telefax 09170 83 76
E-Mail: pfarramt.leerstetten@elkb.de

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00-11.00 Uhr

Gemeindehaus: Hauptstraße 4, 
Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße 
geöffnet: freitags, samstags, sonntags 
und an allen gesetzlichen Feiertagen 
von 10 bis 18 Uhr, 
sowie vor und nach den Gottesdiensten.

www.evangelisch-in-leerstetten.de

Gottesdienste

5. So. n. Trinitatis, 01.07.:
9:30 Uhr Gottesdienst zur Einführung der neuen
Konfirmanden – Herr Wissel/ Fr. Hohnhausen

6. So. n. Trinitatis, 08.07.:
9:30 Uhr Gottesdienst – Fr. Kolditz

7. So. n. Trinitatis, 15.07.:
9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Saft) –
Pfr. Polster

8. So. n. Trinitatis, 22.07.:
10:15 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss
der KiBiWo + Beginn des Gemeindefestes – Pfr.
Vogt und Team

Donnerstag, 26.07.:
8:30 Uhr Schulschlussgottesdienst für die Förder-
schule Leerstetten – Frau Blohm
10 Uhr Ökumen. Schulschlussgottesdienst für die
1.-3. Klasse – Blohm/ Rother/ Schmidt

Freitag, 27.07.:
9:15 Uhr Ökumenischer Schulentlassgottesdienst
für die 4. Klasse – Blohm/ Rother/ Schmidt

9. So. n. Trinitatis, 29.07.:
10:15 Uhr Gottesdienst – Pfr. Thoma

10. So. n. Trinitatis, 05.08.:
10:15 Uhr Gottesdienst – Pfr. Thoma

BürgerInfo Kirchen

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen

Blumen- und Gerätediebstahl 
auf dem Friedhof Leerstetten
In letzter Zeit häufen sich die Rückmeldungen
und Beschwerden, dass auf unserem Friedhof
Leerstetten sowohl Schnittblumen als auch
eingepflanzte Blumen sowie Heckenscheren, 
Blumenerde oder Aufsätze für Gießkannen von
Gräbern entwendet werden. Das ist nicht nur
pietätlos, sondern Diebstahl ! Wenn Sie jeman-
den dabei beobachten, bitten wir darum, es
ans Pfarramt Leerstetten (Tel.: 09170 / 83 73) 
zu melden, damit wir eine entsprechende 
Anzeige bei der Polizei machen können. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung, damit
unser Friedhof ein Ort der Trauer und der 
Besinnung bleiben kann.

Pfarrer Wilfried Vogt

Vertretung für Pfarrer Vogt - Liebe Gemeindeglieder von Leerstetten, 
nach meiner letzten Schulter-OP hatte ich weiter Schwierigkeiten mit der linken Schulter. 
Eine erneute Untersuchung hat ergeben, dass im Nachgang eine Sehne gerissen ist. Am 17. April
musste ich mich deshalb erneut operieren lassen. Ich freue mich darauf, zumindest das Gemein-
defest und dann wieder die Kirchweih in Leerstetten mit Ihnen zusammen feiern zu können. 
Ich danke allen Pfarrerinnen und Pfarrern, die mich auch in der kommenden Zeit wieder vertre-
ten, besonders auch Pfarrer Thoma, Pfarrer i.R. Polster, Pfarrer Herpich, Dr. Kühlewind und Kristina
Kolditz, die dafür Sorge tragen, dass in Leerstetten die Gottesdienste stattfinden können! 
Den Konfirmandenunterricht halten in dieser Zeit Diakon Gunter Wissel von der Evangelischen
Jugend im Dekanat Schwabach sowie unsere Jugendleiterin Yvonne Hohnhausen. Die Geburts-
tagsbesuche übernehmen Mitglieder des Kirchenvorstands Leerstetten und Mitarbeiterinnen
der Gemeinde.

Die Kasualvertretungen in Leerstetten (Beerdigungen, Taufen, Trauungen) für Pfarrer Wilfried
Vogt übernehmen – wenn es zeitlich möglich ist - folgende Pfarrerinnen und Pfarrer: 

Vom 27.06. – 02.07.   Pfarrer Wolfgang Lindner, Rednitzhembach, Tel.: 0 91 22/7 42 82
Vom 03.07. -  09.07.:  Pfarrer Joachim Nötzig, Katzwang, Tel. 0 91 22/8 87 32 20 
Vom 10.07. - 16.07.:   Pfarrer Wolfgang Lindner, Rednitzhembach, Tel. 0 91 22/7 42 82
Vom 17.07. - 23.07.:   Pfarrer Thomas Braun, Kornburg, Tel. 0 91 29/42 46
Vom 24.07. - 30.07.:   Pfarrerin Alexandra Büttner, Wendelstein, Tel. 0 91 29/33 40
Vom 31.07. - 06.08.:   Pfarrer Hermann Thoma, Schwand, Tel. 0 91 70/13 58

Einladung zum Gemeindefest 2018: 
Sonntag, 22. Juli 2018 von 10.15 Uhr – 19 Uhr
Am Sonntag den 22. Juli feiern wir von 10.15 – 19 Uhr unser Gemeindefest, das mit einem Familiengot-
tesdienst in unserer Peter- und Paulskirche beginnt. Der Familiengottesdienst ist zugleich der Abschluss
unserer Kinderbibelwoche. Wie immer feiern wir im Garten des Gemeindehauses, Hauptstraße 4. 
Bei gutem Essen und Trinken, bei Gespräch und Spiel freuen wir uns auf Sie. Gegrilltes, Braten und Salate
stehen zum Mittagessen bereit. Ab 13 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Gegrilltes gibt es mit Brötchen bis
18 Uhr. Für Kinder bieten unsere Jugendlichen verschiedene Spielstationen an. In diesem Jahr ist auch
wieder eine Hüpfburg für Kinder dabei ! Musikalisch spielt der Posaunenchor zu unserer Unterhaltung.
Es wird noch weitere musikalische Beiträge geben. Tragen Sie mit Ihrem Kommen zum Gelingen unseres
Festes bei. So können Sie zeigen, dass wir eine lebendige Gemeinde sind und Dank Gottes Hilfe auch
bleiben ! An dieser Stelle darf ich auch darum bitten, dass am Samstag, 21. Juli ab 9.30 Uhr beim Aufbau,
während des Gemeindefestes und danach viele fleißige Hände bei der Gestaltung sowie beim Abbau
helfen. Wir bitten darum, dass – wie in den vergangenen Jahren – die köstlichen Salate und Kuchen-
spenden wieder reichlich eingehen.
Herzlichen Dank !
Konrad Dorner, Vertrauensmann

Spieleprogramm für unsere Kinder am Gemeindefest 
Liebe Kinder!
Auch Ihr könnt bei unserem Gemeindefest auf Eure Kosten kommen! Um 10.15 Uhr feiern wir Familien-
gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche in unserer Kirche. Gleich nach dem Familiengottes-
dienst könnt Ihr Euch in unsere Hüpfburg im Gemeindehausgarten austoben. Von 12 – ca. 13.30 Uhr
gibt es wieder viele lustige Spielstationen bei denen ihr euer Geschick und eure Cleverness  testen und
einsetzen könnt. Ab 14.30 Uhr gibt es Kinderschminken, Glitzer-Tattoos, bunte Haarsträhnen und 
verschiedene Bastelangebote für Groß und Klein. 
Schaut vorbei, wir freuen uns auf Euch!
Yvonne Hohnhausen mit Team
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Gruppen und Kreise
Posaunenchor: Obmann: Michael Dorner, Tel. 972512 / 
Musikalische Leitung: Helmut Röhn, Tel. 8834
Donnerstags, 19 Uhr Bläsertreff / 20 Uhr Chorprobe - GH

Kinder- und Jugendarbeit:

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: Jeden Donnerstag (nicht in den Ferien),
9.30-11 Uhr im Gemeindehaus. Leitung: Evelyn Dorner, Tel. 0175/2331255 

Kindergruppe von 6 bis 8 Jahren: Jeden Montag (nicht in den Ferien), 
15-16.30 Uhr im Gemeindehaus. Leitung: Yvonne Hohnhausen, Tel. 9 86 69 41

Kinderbibelwoche 2018: 
Mo., 16.07. bis Do., 19.07., 
jeweils von 15 – 18 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus Leerstetten,
Hauptstr. 4.

Für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren. Bringt
eure Stifte, Kleber und Scheren mit. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Abschlussgottesdienst: So., 22.07. um 10.15
Uhr mit anschließendem Gemeindefest.

Frauentreff „Sekt oder Hugo“: 
Freitag, 06.07., 18:00 / 19:00 Uhr „Rotes Bier und Blaue Zipfel“ eine kulinari-
sche Führung durch die Nürnberger Altstadt mit Monika Endres. 
Bei Interesse bitte melden bei Steffi Schmidt (Tel. 0170/4748931) 
oder Susanne Mörsberger (Tel. 0179/5083835)

Freitag, 03.08., 20 Uhr Planung und Listenvergabe für Basar im September.
Bei Interesse bitte melden bei Steffi Schmidt (Tel. 0170/4748931) 
oder Susanne Mörsberger (Tel. 0179/5083835)

Neue Konfirmanden 2019:
Sonntag, 01.07., 9:30 Uhr Einführungsgottesdienst der neuen Konfirmanden
mit Gunther Wissel und Yvonne Hohnhausen - Kirche

Seniorenkreis:
Donnerstag, 12.07., Ausflugsfahrt nach Pappenheim und Eichstätt mit 
Besichtigung der Weidenkirche, Burganlage u. Park in Pappenheim sowie
Dom, Hofgarten u. Willibaldsburg in Eichstätt.
Abfahrt bei Netto in Schwand um 10 Uhr und in Leerstetten Haltestellen
Brunnenstraße und Pfarramt je 5 Minuten später, in Großschwarzenlohe um
10.15 Uhr. Infos und Anmeldung bitte bei Oskar Reichert Tel. 7278

Ökumenisches Frauenfrühstück: 
Dienstag, 03.07., 9:00Uhr Frauenfrühstück mit dem Thema: „Weg mit den
alten Klamotten“, Altkleidersammlung unseres Lebens mit Referentin 
Elisabeth Malessa, Evang. GH Schwand

Ökumenischer Männertreff „Man(n) trifft sich“: 
Mittwoch, 25.07., 19:30Uhr „Fit?? – für die Bratwurst“ 
es gibt Leckeres vom Grill, Kartoffelsalat, frisches Bier, gute Gespräche und
… Organisation: Dieter Escher und Konrad Dorner – im Garten Gemeinde-
haus Leerstetten

Für die vor Ihnen liegende Zeit wünsche ich Ihnen Zeiten der Erholung, wenn
Sie verreisen viele gute Eindrücke und eine wohlbehaltene Rückkehr. Ob zu
Hause oder in der Ferne Tage und Wochen ohne Stress, Hektik, Ärger und
Enttäuschung, aber mit viel neuer Kraft und frischem Schwung. Mit einem
irischen Reisesegen grüße ich Sie ganz herzlich- auch im Namen der zahlrei-
chen Mitarbeiter der Kirchengemeinde:

Möge Gott auf dem Weg, den du gehst, vor dir hereilen.
Das ist mein Wunsch für deine Lebensreise.
Mögest du die hellen Fußstapfen des Glücks finden
und ihnen auf dem ganzen Weg folgen.

Ihr Pfarrer Wilfried Vogt

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat   

Kath. Pfarramt Rednitzhembach

Pater Anselm Grün sprach über »Worte, die uns tragen«
Der Benediktinerpater Anselm Grün aus der Abtei Münsterschwarzach sprach in der katholischen Kirche »Heiligste Dreifaltigkeit«
in Schwanstetten über das mehr als 1600 Jahre alte Nicänische Glaubensbekenntnis und zeigte auf, dass dieser alte Text auch für
heutige Menschen Wege aufzeigen kann, wie das eigene Leben gelingen kann. Pater Anselm Grün ist Verfasser zahlreicher spiri-
tueller Bücher, darunter auch eines mit dem Titel »Worte, die uns tragen«, welcher auch der Titel seines Vortrags war.

Der Vortrag von Pater Anselm Grün fand anlässlich des in diesem Jahr ge-
feierten Jubiläum zum 40jährigen Bestehen des Kirchenzentrums »Heiligste
Dreifaltigkeit« statt. Den musikalischen Einstieg übernahm der Organist 
Hermann Lahm von der katholischen Pfarrgemeinde St. Nikolaus in 
Wendelstein mit einem vertonten Glaubensbekenntnis an der Orgel. An-
schließend begleitete er an diesem Instrument die Choralschola Schwan -
stetten unter der Leitung von Ulrich Mayer, die »Credo in unum Deo« sang
und dabei eine perfekte Überleitung zu Pater Anselm Grüns Vortrag vollzog. 

Zu den einzelnen Sätze des Nicänischen Glaubensbekenntnisses stellte er
Verbindungen her. So sei Gott als Schöpfer und Erlöser zu betrachten. 
An den einen Gott zu glauben, bedeute auch, andere Menschen im Blick zu
haben. Glauben heiße zudem, einen festen Standpunkt zu haben und das
Leben von neuer Sichtweise aus zu sehen. Er betonte auch, dass, wenn
Christus im Menschen herrscht, dieser sich frei machen kann von den 
Erwartungen anderer. Dabei kann es dem Menschen gelingen, selbst zu
leben anstatt gelebt zu werden. An anderer Stelle sagte Pater Anselm Grün,
dass Depressionen Hilfeschreie der Seele gegen falsche Menschenbilder
sind. Dazu gehöre das Streben, immer perfekt sein zu müssen und die 
Erwartungen anderer zu erfüllen.

Das Glaubensbekenntnis zeige auch, dass Gott zu den Menschen herabge-
stiegen ist, damit auch diese den Mut haben in die Tiefen der eigenen Seele
herabzusteigen. Dies bedeute auch die eigenen Fehler, Schwächen und 
Abgründe anzunehmen. Gott vergebe, weil er Gott ist. Nicht der Kreuzestod
bewirkte die Vergebung. Das Kreuz vermittele sie nur. 

Auch betonte der Benediktinerpater unter anderem, dass mit der im Glau-
bensbekenntnis angesprochenen katholischen und apostolischen Kirche
nicht explizit die römisch-katholische Kirche gemeint ist, sondern mit dem

Begriff »katholisch« die umfassende
Kirche als Volk Gottes gemeint ist. 

Während seines Vortrag schlug Pater
Anselm Grün immer wieder Brücken
zu Werken der Komponisten Johann
Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus
Mozart und Joseph Haydn, die das
Glaubensbekenntnis jeder auf seine
Weise immer wieder vertont hatten.
Er erklärte, wie diese Komponisten
auf unterschiedlichste Weise die Aus-
sagen mit den Mitteln der Musik Aus-
druck verliehen.

Zum Abschluss des Vortragsabends
erhielt Pater Anselm Grün vom Vor-
sitzenden des Pfarrgemeinderates
Wolfgang Schreiber eine  kunstvoll
gestaltete Kerze, bei der auch Schwa-
bacher Blattgold verwendet wurde.
Alle Besucher hatten zudem noch die
Möglichkeit, Bücher von Pater An-
selm Grün an einem Stand der Buch-
handlung am Sägerhof zu erwerben
und diese sowie eigene entspre-
chende Bücher außerdem vom Be-
nediktinerpater signieren zu lassen oder auch mit ihm einfach nur ins Ge-
spräch zu kommen.

Andreas Hahn   

Pater Anselm Grün beleuchtete in sei-
nem Vortag in der Kirche „Heiligste Drei-
faltigkeit” das Nicänische Glaubensbe-
kenntnis mit modernen Gedanken.
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Kath. Pfarramt Rednitzhembach

40 Jahre Kirche (nzentrum) in Schwanstetten

So., 01.07., 10 Uhr Heilige Messe zum 40-jährigen Kirchenjubiläum 
unserer Kirche Heiligste Dreifaltigkeit in Schwanstetten, anschl. Pfarr-
fest – siehe auch Artikel !

Di., 03.07., 9 Uhr Ökum. Frauenfrühstück: „Weg mit den alten Klamotten“
– Altkleidersammlung unseres Lebens mit Referentin Elisabeth Malessa,
ev. Gemeindehaus in Schwand

So., 08.07., 10 Uhr Familiengottesdienst in Rednitzhembach

So., 08.07.,12 Uhr Sonntagsläuten im Radio auf Bayern 1 aus Schwan -
stetten

Di., 10.07., 14 Uhr Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag mit Kaffee 
& Kuchen und Besuch der Seerosenteiche in Schwand

So., 15.07., 5.30 Uhr Stillawallfahrt nach Abenberg, Aufbruch am Kirch-
platz in Rednitzhembach, Hl. Messe in Abenberg um 10 Uhr

Do., 19.07., 19.30 Uhr Meditatives Tanzen mit Frau Kursawe, Jugendheim
Rednitzhembach

So., 22.07., 10 Uhr Hl. Messe, anschl. Fahrzeugsegnung, Schwanstetten

Aus dem Pfarrverband „brücken-schlag“:

40 Jahre Kirche (nzentrum) in Schwanstetten am 01. Juli 2018

Am Sonntag, 01. Juli feiert der Pfarrverband „brücken-schlag“ der kath. 
Kirchengemeinden Rednitzhembach-Schwanstetten-Wendelstein mit
einem Festtag „40 Jahre Kirche (nzentrum) Schwanstetten“. Der Jubiläums-
tag beginnt um 10 Uhr mit einem Festgottesdienst in der Kirche Heiligste
Dreifaltigkeit, anschließend gibt es den ganzen Tag über Unterhaltung für
Groß und Klein; das Motto des Tages „Seht das Zelt Gottes mitten unter 
seinen Menschen“ (Offb 21,3). Zur Feier des Festgottesdienstes kommt
auch Pfarrer Christian Konecny. Christian Konecny, jetzt Stadtpfarrer in
Roth, wurde am 26. Juni 1993 in Eichstätt zum Priester geweiht und hielt
am Tag darauf seine Primizmesse in unserer Kirche.

Jetzt zum Silbernen Priesterjubiläum feiert er wieder mit seiner Heimatge-
meinde die hl. Eucharistie. Der Gottesdienst wird von den Kirchenchören
aus Schwanstetten, Rednitzhembach und Wendelstein begleitet, die ge-
meinsam singen werden. Zeitgleich findet im Pfarrsaal die „KinderKirche“
für die jüngsten Gemeindeglieder statt.

Zum Mittagessen ist mit Gegrilltem wie üblich reichlich gesorgt, die 
Wendelsteiner steuern einen Wildeintopf und ein vegetarisches Gericht bei
und die Eltern vom örtlichen Kath. Kinderhaus laden zum Salatbuffett ein.

Das abwechslungsreiche Unterhaltungsprogramm beginnt nach dem Mit-
tagessen. Für Kinder wird es von 13 bis 15 Uhr ein eigenes Kinderprogramm
geben. Die Hüpfburg wird aufgebaut, der Pfadfinderstamm „Die Weltent-
decker“ werden wieder mit ihrem großen Zelt dabei sein. Im Pfarrsaal wird
es eine Bilderschau von Ereignissen während der 40 Jahre Kirchenzentrum
geben; Frau Irene Kursawe wird zum meditativen Tanzen einladen. 
Mit Msgr. Heinrich Weiß, lange Jahre Aushilfspriester in Schwanstetten, wird

der Austausch über schöne Erinnerungen möglich sein. Ein Ökumene-Quiz
gibt Gelegenheit, sein Wissen über Bibel, Glaube, Kirche zu testen und
einen Preis zu gewinnen.

Um 16.45 Uhr lädt das „Quartett a capella“ in die Kirche ein und um 17.15
Uhr wird die neu sanierte Glockenanlage einzeln angeläutet – zum Aus-
klang des Tages.

Das Jubiläumsfest findet bei jedem Wetter statt; es kann in das Zelt und
die Räume des Kirchenzentrums ausgewichen werden. Aufgebaut wird 
am Samstag 30. Juni ab 13.30 Uhr. Das Vorbereitungsteam bittet um Helfer
und um Kuchenspenden, die am Sonntag im Pfarrsaal abgegeben werden
können. Eine Helferliste und eine für Kuchenspenden liegen in der Kirche
vor Ort auf. Der Reinerlös des Tages wird über MISSIO München – als Hilfe
zur Selbsthilfe - für die Errichtung eines neuen Gemeindezentrums in den
Jungen Kirchen gespendet.

Sabine Theisinger, Pfarrsekretärin   

Pfarrkirche Heilig Kreuz, Untermainbacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach

Kirche Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Straße 49, 90596 Schwanstetten

Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Kaplan Kilian Schmidt, T.: 09122 / 6 27 00
Gemeindereferentin: Gabi Zucker, T.: 0160 / 163 11 62
Schwester Carmina Unterburger: T.: 09170 / 97 22 863
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand

Pfarramt     Nürnberger Str. 8                                          Sekretärin            Renate Pfann
                      Tel. 09170 / 13 58                                          Bürostunden       Di. – Fr. von 8.30 - 11.30 Uhr, 
                      Fax 09170 / 25 83                                                                           montags geschlossen
Pfarrer         Hermann Thoma                                          
www.schwand-evangelisch.de                                     pfarramt.schwand@elkb.de

Gruppen und Kreise

Posaunenchor
Probe mittwochs ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Obmann: Friedrich Bauer (Tel.09170 / 2931)
Chorleiter: Peter Lösch (Tel. 09170 / 2947)

Kirchenchor 
Probe dienstags um 20 Uhr im Gemeindehaus 
Chorleiterin: Ingrid Mayer, Rittersbach, Ritterstr. 1 (Tel. 09172 / 2233)

Kinderchor  für Kinder von 5 bis 13 Jahren
Montag 15 Uhr in der Gemeindehalle (Schulkinder) 
Dienstag 14 Uhr in der KiTa-Regenbogen (Kindergartenkinder)
Leitung: Ingrid Mayer, Tel. 09172 / 2233

Frauentreff  Treffen normalerweise jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 19 Uhr im Gemeindehaus Schwand
Leitung: Ursula Leykauf, Schwand, Ackerstr. 2 (Tel. 09170 / 1620)
Termin: Juli Ferien

Seniorenkreis Treffpunkt jeweils 1. Montag im Monat 
um 14 Uhr im Gemeindehaus
Termine:  02. Juli                                                                                                                                       
Leitung: Brunhild Welling (Tel. 09170 / 1858)

Handarbeitskreis Treffen jeden 2. Montag im Monat 
um 14 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 9. Juli
Leitung: Heidi Hagelauer (Tel. 09170 / 943737)

Jugendgruppe »Friendzone«  Treffen freitags 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus
Leitung:  Barbara Mederer (Tel. 09170 / 942435)

Neue Konfirmanden  8. Juli um 9:30 Uhr 
Einführungsgottesdienst der Konfirmanden im Gemeindehaus

Eltern-Kind-Gruppe »Bambini«  Für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren
Donnerstags 15 - 16.30 Uhr im Gemeindehaus, 
jedoch nicht in den Schulferien und an Feiertagen
Leitung: Anja Jamiel; Tel. 0176 / 32346999

Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus (öffentlich)
Donnerstag, 26.07.2018; 19.30 Uhr

Ökumenischer Frauenfrühstück Thema: »Weg mit den alten Klamotten«
Altkleidersammlung unseres Lebens
Ref.: Elisabeth Malessa
Dienstag, 03. Juli; 9.00 Uhr evang. Gemeindehaus Schwand

Ökumenischer Männertreff “Man(n) trifft sich”
Fit?? - für die Bratwurst …
Mittwoch 25.07.18, 19:30 Uhr im Gemeindehaus Leerstetten

Gottesdienste
So., 24. Juni - 10 Uhr - Familiengot-
tesdienst zum Gemeindefest auf
dem Gelände der Kindertages-
stätte »Regenbogen«, anschl. Ge-
meindefest und Sommerfest der
Kindertagesstätte

So., 01. Juli - 9.30 Uhr - Gottes-
dienst mit Hl. Abendmahl im Ge-
meindehaus, Pfr. Thoma

So., 08. Juli - 9.30 Uhr - Gottes-
dienst im Gemeindehaus. mit Ein-
führung der neuen Konfirmanden

So., 15. Juli - 9.30 Uhr - Gottes-
dienst im Gemeindehaus, Lektorin Astrid Scharpff

So., 22. Juli - 9.30 Uhr - Gottesdienst im Gemeindehaus, Lektor Fritz Bauer

Mi., 25. Juli - 16.30 Uhr - Gottesdienst am Sägerhof, im Saal 1. Stock

So., 29. Juli - 9 Uhr - Gottesdienst im Gemeindehaus

Renate Pfann, Pfarramtssekretärin

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen 
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BürgerInfo Vereine

Markt Schwanstetten

„Feierabend is“ – Simon Wellenhöfer sagt leise Ade
Gasthaus zum Goldenen Lamm schließt seine Pforten

„Ezatle geh ma ham, Feierabend
is!“ mit diesen Worten hat sich
Wirt-Legende Simon Wellenhöfer
von seinen Stammgästen, Gästen
und Freunden am 31. Mai alters-
bedingt endgültig aus der Gastro-
nomie verabschiedet. Das „Gast-
haus zum Goldenen Lamm“, das
seit 1939 im Familienbesitz ist,
hinterlässt damit – hoffentlich
nicht für immer – eine große
Lücke, vor allem für die vielen Ver-
eine, die dort ihre Heimat hatten.

Bürgermeister Robert Pfann
machte dem „Siemer“ und seiner
Schwester Marga Stroech (1a-
Pfannen-Schnitzel Köchin) an
ihrem letzten „Arbeitstag“ seine
Aufwartung. „Deine jahrzehnte-
lange Gastfreundschaft, die Du
den örtlichen Vereinen, den
Stammtischlern und vielen Gästen

auf Deine Dir eigene Art zuteil
hast werden lassen, verdient
höchste Anerkennung“ dankte
der Rathauschef ausdrücklich 
für das bemerkenswerte Engage-
ment als Wirt.

Wir wünschen beiden für die 
Zukunft alles Gute, vor allem 
Gesundheit und Gottes reichen
Segen !

Robert Pfann

Erster Bürgermeister

Sängerfreunde Leerstetten e.V.

Die kleine Kneipe in unserer Straße…
„Liebe Sängerfreunde, ich bedanke mich bei euch allen für die Freundschaft und als Gäste über fast 50 Jahre. 
Weiterhin frohes Singen und Gesundheit“ Simon Wellenhöfer

Mit einem kleinen Ständchen ver-
abschiedeten die Sängerfreunde
Leerstetten ihren ehemaligen Ver-
einswirt Simon Wellenhöfer, der
die Sänger und -innen jahrelang
begleitet hat, in den wohlverdien-
ten Ruhestand.

Am 31. Mai 2018 ging die Ära
„Gaststätte Wellenhöfer“ nun end-
gültig zu Ende und damit schließt
die „kleine Kneipe in Leerstetten“
ihre Pforten – sehr zum Bedauern
der Vereine, denn die Gaststätte
war der Dreh- und Angelpunkt
eines lebendigen Vereinslebens in
Leerstetten.

Nach jeder wöchentlichen Chorprobe verbrachten die Sängerfreunde bei
einem Gläschen Wein oder bei einem Glas Bier und guter Laune viele 
lustige und gesellige Stunden in der Gaststätte, bis dann immer kurz vor
Mitternacht der unvergessliche Satz zu hören war: „Edzerdla geh ma ham,
Feierabend is!“.

Die Sängerfreunde bedankten sich bei Simer -  so von allen liebevoll 
genannt – mit seinem Lieblingslied „Das Elternhaus“ für die jahrzehnte-
lange Bereitstellung des Saals und das große Entgegenkommen bei 
vielen, vielen Gelegenheiten. Sie wünschen ihm alles Gute und viele 
gesunde und schöne Rentenjahre.

Weitere Informationen: www.saengerfreunde-leerstetten.de

Waltraud Hertel, Schriftführerin  

Mit einem Ständchen verabschiedeten die Sängerfreunde Leerstetten ihren Vereinswirt Simon Wellenhöfer in den Ruhestand.

©
 S

F

Der letzte Arbeitstag von „Siemer“,
eingerahmt von seiner Schwester
Marga und Bgm. Robert Pfann
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Freundeskreis La Haye du Puits e.V.

« Brocante » – Was ist das?
Jedes Jahr wird am Sonntag nach „Mariä Himmelfahrt“ in unserer
Partnerstadt La Haye du Puits eine sog. »Brocante« veranstaltet.
Dahinter verbirgt sich nichts anderes als ein riesiger Trödelmarkt.

So auch heuer wieder am Sonntag, 19. August 2018. 
Die ganze Stadt ist gesperrt, und vom rostigen Nagel bis zu Klei-

dung, Fahrrädern, Kulinarischem usw. findet man so ziemlich alles, was
man eben so „vertrödelt“. Zu den Traditionen unseres Vereins gehört es
schon seit Langem, an diesem Markttag dabei zu sein. Wir haben dort
einen eigenen Stand für allerlei Trödelware sowie einen Stand mit 40 kg
gegrillten Nürnberger Bratwürsten. Natürlich haben auch unsere französi-
schen Freunde zwei eigene Stände, einen für Bier, Wein und Schnaps und
einen für Pommes Frites. Die Bratwürste bringen wir selbst mit, weshalb es
erforderlich ist, am Samstag, 18. August früh morgens zu starten. Die Rück-
fahrt wird frühestens am Mittwoch, 22. August sein, jedoch kann auch –
wenn gewünscht – um ein oder zwei Tage verlängert werden. Wir planen,
mit einem Kleinbus mit max. acht Sitzplätzen die Fahrt anzutreten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wenn Sie dabei sein möchten (es sind noch wenige Plätze frei), dann 
melden Sie sich bitte spätestens bis 01. August 2018 bei Michael König,
Tel. 2450 oder per E-Mail an info@freundeskreis-lhdp.de. 
Wir würden uns jedenfalls sehr freuen, wenn Sie mitkämen. Und wenn
Sie sich über frühere »Brocantes« informieren möchten, auf unserer
Homepage www.freundeskreis-lhdp.de/ finden Sie unter der Über-
schrift „Rückblicke“ Berichte und Bildergalerien über die Veranstaltungen
der letzten Jahre.

Also « à bientôt » (d.h. bis bald)

Michael König, 1. Vorsitzender   

© Freundeskreis La Haye du Puits e.V.

Diakonie Schwanstetten

Treffen Pflegender Angehöriger
Die Gesprächsgruppe findet in gemütlicher Runde statt, es ist viel Zeit
miteinander ins Gespräch zu kommen, sich gegenseitig auszutau-
schen, auch miteinander zu lachen und Fragen zu stellen, die während
der Pflege immer wieder neu auftauchen.

Treffen für Pflegende Angehörige und Interessenten findet am Mittwoch
den 27. Juni 2018 um 14.30 Uhr in den Bürgerstub’n, Rathausplatz 2 in
Schwanstetten statt. 
Thema: Vorstellung der Leistungen der Diakonie Schwanstetten durch
Karin Hemmann (stellvertretende Pflegedienstleitung)

Carolin Wohlfahrt, Pflegedienstleitung

Wilhelm Eckert

Liedertafel on 14. Tour
Liedertafel on 14. Tour - mit Rad nach Marienbad-Eger-Waldsassen

Zum 14. Mal waren 7 Radler der Liedertafel 1862 Schwand 5 Tage lang
auf Fahrrad-Achse. Die Tour führte über Schwandorf-Schönsee-Waid-
haus-Marienbad-Eger-Waldsassen-Marktredwitz ca. 300 km und 2543 hm
(Höhenmeter).

Wilhelm Eckert, 2. Vorstand   <
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Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Geburtstage im Mai
Gleich zwei langjährige Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten 
feierten im Mai ihre runden Geburtstage.

Hans Miederer gratulierten wir zum
70. Geburtstag.  Er war 30 Jahre akti-
ves Mitglied unserer Wehr und ist
mittlerweile seit über 45 Jahre Mit-
glied im Verein der Freiwilligen Feu-
erwehr Leerstetten.

Joachim Gersch feierte seinen 80. Ge-
burtstag. Er war 24 Jahre aktiv in un-
serer Wehr tätig und konnte ebenfalls
schon für 40 Jahre Mitgliedschaft im
Verein geehrt werden.

Beide Jubilare besuchten wir mit
einer kleinen Abordnung zu ihrem
Ehrentag in Mittelhembach. 

Neben den besten Wünschen für das
neue Lebensjahr erhielten die beiden
Geburtstagskinder jeweils einen Ge-
schenkkorb.

Text: Gerhard Müller

Jasmin Jindra, Pressewart
Erhard Schneider, Hans Miederer, Leo Rabus                                         Erhard Schneider, Joachim Gersch, Leo Rabus

Fotos: FF Leerstetten

BürgerInfo Vereine

Patchwork Singers e.V.

Aus zwei mach drei
Drei Chöre musizieren zum Sonnenuntergang am Rothsee

Zu ihrem dritten gemeinsamen Konzert erhalten die
Patchwork Singers Schwanstetten und der Männerchor
Gustenfelden Unterstützung durch einen ganz besonde-
ren Chor, den Gebärdenchor von Regens Wagner Zell. Am
6. Juli unter freiem Himmel im Strandhaus Birkach am
Rothsee werden die drei Chöre ab 20 Uhr ein musikali-
sches Feuerwerk bester Unterhaltungsmusik entzünden.

Die beiden von Ruth Schauer geleiteten Chöre sind spätestens seit dem 
erfolgreichen Konzert im April dieses Jahres im Evangelischen Haus in Schwa-
bach bestens aufeinander eingestimmt. Ruth Schauer ist seit vielen Jahren
als Musiklehrerin und Künstlerin in unserer Region in zahlreichen unterschied-
lichsten Formaten zu erleben, sei es als Kammermusikerin oder musikalische
Begleitung von Theaterstücken oder als Mitorganisatorin eines Luther-Musi-
cals. Beide Chöre werden begleitet durch den Gebärdenchor von Regens
Wagner Zell unter Leitung von Maria Portisch und Manuela Harmel. 15 ge-
hörlose bzw. schwerhörige Mitglieder des Gebärdenchors aus Hilpoltstein
machen durch ihre gebärdensprachliche Übersetzung Musik und die Texte
auch visuell erlebbar. Für die Zuhörer/innen bietet sich ein eindrückliches 
Erleben von Chormusik und deren gebärdensprachlicher Interpretation.

Präsentieren werden die Chöre ein breites und ab-
wechslungsreiches Programm, von Udo Jürgens über
die Comedian Harmonists bis hin zu den Beatles und
den Musicals von Andrew Lloyd Webber und vieles
mehr. 

Das Ambiente des Strandhauses Birkach am Rothsee wird bei hoffentlich bes-
tem Sommerwetter zu einem unvergesslichen Abend beitragen.

War ursprünglich aufgrund der scheinbaren Unterschiede zwischen den 
„jungen“ Patchwork Singers und dem „gestandenen“ Männergesangverein
Gustenfelden noch von einem freundschaftlichen Wettbewerb die Rede, 
kann inzwischen getrost davon gesprochen werden, dass die jeweiligen 
Stärken der beiden Chöre und ihrer Musikrichtungen sich prachtvoll ergän-
zen. Der Abend ist ganz der Freude über das Leben und die Liebe gewidmet.
Fröhlichkeit, Lockerheit und gute Stimmung sind garantiert.

Auf einen Eintrittspreis wird verzichtet, Spenden zur Kostendeckung werden
natürlich gerne angenommen.

Roland Bierlein, Schriftführer MGV Gustenfelden   

© R. Gössnitzer
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Schachklub Schwanstetten 79 e.V.

Michael Braun ist der 43. Landkreismeister
Die 43. Landkreismeisterschaft in Schwanstetten erlebte mit 12 Aktiven einen leichten Teilnehmeraufschwung gegenüber den Vorjahren.

Von den vier Landkreisvereinen waren Büchenbach und Heideck mit je-
weils 5 und Schwanstetten mit 2 Spielern dabei. Es wurden 5 Runden
Schweizer System mit der neuen Bedenkzeit von 50 min. plus 10 sec. pro
Zug gespielt.

Den neuen Wanderpokal sicherte sich souverän der an Nr. 1 gesetzte Re-
gionalligaspieler Michael Braun von der SG Büchenbach/Roth. Er konnte
sich nach 3 aus 3 mit zwei Remisen austrudeln lassen. Ausgesprochen
glücklich über den 2. Platz war Alexander Ruderer vom SC Heideck/Hil-

poltstein (Rang 8 der Setzliste), nachdem er u.a. den Titelverteidiger in
der 1. Runde mattsetzen konnte und wie der Sieger ungeschlagen blieb.
Mit ebenfalls 3,5 Punkten aber leicht schlechterer Wertung kam Michael
Arlt vom Gastgeber auf Platz 3 ein. Den Wanderpokal des Jugend-Land-
kreismeisters nahm Lukas Rupprecht mit nach Heideck, der sich mit 2
Punkten und besserer Wertung vor dem punktgleichen Elias Kolar (SG
Büchenbach/Roth) behauptete.

Frank Manthey, Pressewart 

Start zur 3. Runde (2) © SKSPreisträger mit Landrat © SKS

Start zur 3. Runde (1) © SKS

Endstand © SKS

K.i.S. Schwanstetten e. V.

K.i.S. – Freude am Schaffen – Freude beim Schauen
Kunstausstellung 2018 in Schwanstetten – Anmeldeschluss für Künstler aus Schwanstetten und dem Umland ist  am 07. Oktober 2018

Die diesjährige Kunstausstellung gibt im Dezember zwei Tage lang Ge-
legenheit, Kunst in Schwanstetten auszustellen.

Der Kulturförderverein Schwanstetten K.i.S. e.V. lädt alle interessierten
Künstler aus Schwanstetten und dem Umland ein, an der 13. Kunstaus-
stellung von K.i.S. am 08. und 09. Dezember teilzunehmen. Die viel-
fältigen Werke und Arbeiten von Künstlern der bildenden Kunst aus
den unterschiedlichen Ateliers und Werkräumen sind geschaffen, um
gezeigt zu werden. Hierfür öffnet der Kulturförderverein K.i.S. zum „Tho-
masmarkt“ die Türen der Gemeindehalle Schwanstetten.

Um die Art der Kunst (z.B. Malerei, Bildhauerei, Fotografie, Objektkunst,
u.ä.), die persönliche Präsentation, die gewünschte Ausstellungfläche,

Tische usw. planen zu können, benötigen wir Ihre schriftlichen Anmel-
deunterlagen. Diese sind zu finden auf unserer Homepage
www.kis.schwanstetten-online.de oder direkt bei Reinhardt Müller
Tel. 09170 2907 bzw. per Mail 
kis@schwanstetten-online.dekis@schwanstetten-online.de

Anmeldeschluss ist der 07. Oktober 2018
Unsere fachkundige Jury, die eine Auswahl der Künstler treffen wird,
und die Ausstellungsleitung freuen sich auf Ihre kreativen Bewerbun-
gen.

K.i.S. e. V. 
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BürgerInfo Sport & Freizeit

1. TC Leerstetten e.V.

Neu beim 1. TC Leerstetten: 
Kurse FAST LEARNING – ideal für Neueinsteiger
Medenspiele beim 1. TC Leerstetten in vollem Gange

Am 16.07.2018 um 18 Uhr startet auf der Anlage des TC Leerstetten bereits der zweite Kurs FAST LEARNING I. Fast Learning I ist der ideale Kurs
für Beginner und Neueinsteiger ohne oder mit nur wenig vorheriger Tenniserfahrung. Hier lernt man in der Gruppe, spielerisch und mit jeder
Menge Spaß Tennis. Eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht nötig. Interessenten können sich per mail an tc.leerstetten@t-online.de oder an den
Sportwart Sebastian Schulz Tel. 0176 / 300 88 268 wenden – oder einfach über www.tennis-people.com/tc-leerstetten anmelden.

Die Medenspiele sind in vollem
Gange.

Bei der SG Schwabach II verloren
die 1. Herren aus Leerstetten klar
mit 0:9. Daniel Kuhse auf 1 verlor 
im Super Tie Break mit 9:11 gegen
seinen um vier Leistungsklassen
höher eingestuften Gegner. 
Es spielten außerdem: Sebastian
Schulz, Alexander Volk, Dirk 
Wischnewski, Markus Wünschmann
sowie Christoph Schumann.

Ihr zweites Medenspiel gewannen
die 1. Herren des TC Leerstetten
nach spektalulärem Spielverlauf
gegen den TSV Wolkersdorf II. 
In der ersten Runde gingen die
Matches allesamt verloren. Sebas-
tian Schulz verlor klar in zwei Sät-
zen, Alexander Volk musste sich
7:10 im Super Tie-Break geschlagen
geben und Dirk Wischnewski eben-
falls im Super Tie-Break mit 4:10.
Dennoch gaben die Jungs nicht auf
und gewannen in Folge alle Einzel der zweiten Runde. Daniel Kuhse 
wieder im Super Tie-Break mit 10:2, Udo Blank klar in zwei Sätzen und
Christopher Reif ebenfalls im Super Tie-Break mit 10:6 sorgten für den 3:3
Gleichstand nach den Einzeln. Mit vier Super Tie-Breaks war dieses Match
an Spannung kaum zu überbieten. In den Doppeln machten die Leerstet-
ter mit drei Zweisatz-Siegen alles klar und gewannen überglücklich mit
6:3 und finden sich nach zwei Pflichtspielen im mittleren Tabellenbereich
wieder.

Obwohl leicht ersatzgeschwächt gelang den Damen 40 (4-er Mannschaft)
des TC Leerstetten – in Spielgemeinschaft mit Stadtpark Schwabach beim
ersten Spiel ein 5:1 Erfolg gegen SB Bayern 07 Nürnberg. Annette Lauter-
bach aus Schwabach musste sich einer um drei Leistungsklassen höher
eingestuften Spielerin nach einem tollen Spiel knapp geschlagen geben.
Ulrike Reinfelder gewann im Super Tie Break, während Renate Hertel 
auf drei den ersten Satz im Tie Break klar machte und dann im zweiten
Satz von der Aufgabe der Gegnerin profitieren konnte. Ingrid Schabtach
gewann klar in zwei Sätzen. Das Einser-Doppel konnte im Super Tie Break
gewonnen werden und das Zweier-Doppel wurde klar in zwei Sätzen 
für die Spielgemeinschaft entschieden.

In ihrem zweiten Spiel gegen den FC Frickenfelden mussten sich die
Damen 40 mit 3:3 zufrieden geben. Annette Lauterbach aus Schwabach
und Renate Hertel gewannen klar in zwei Sätzen auf Position 1 und 3
während sich auf Position 2 und 4 Ulrike Reinfelder und Lucia Tropp ihren
Gegnerinnen geschlagen geben mussten. Zwischenstand nach den Ein-
zeln 2:2. Das Einser-Doppel konnten Lauterbach/Reinfelder gewinnen
während Hertel/Tropp unglücklich zwei Mal mit 5:7 hinten lagen. Somit
Endstand: 3:3.

Die Herren 65
(immer als 4-er
Mannschaft) haben
ihre ersten beiden
Spiele verloren. Für
den Ehrenpunkt beim FV
Wendelstein II sorgte Jörg Lut-
zius auf 3. 
Außerdem spielten Willi Maueröder, Dieter Bergner und Werner Gropper
Einzel; Jörg Schinkenberger spielte Doppel. Gegen den Post SV Nürnberg
musste man sich auf heimischer Anlage mit 2:4 geschlagen geben. 
Dieter Bergner auf 2 konnte im Super Tie Break gewinnen. Die weiteren
Einzel spielten Willi Maueröder, Hans Schmidt und Werner Gropper. 
Für den zweiten Sieg sorgte das Doppel Bergner/Schmidt das ebenfalls
im Super Tie Break gewann.

Am 23.05.2018 absolvierten die Herren 65 bereits ihr drittes Medenspiel.
Nach zwei verlorenen Matches konnte der erste Sieg eingefahren werden
und zwar gegen den TSV 1899 Röthenbach II. Dieter Bergner auf eins
konnte sein Einzel nicht gewinnen, er verlor mit 2:6 und 3:6. 
Jörg Lutzius auf zwei, Hans Schmidt auf drei sowie Werner Gropper auf
vier gewannen jeweils glatt in zwei Sätzen. Für Jörg Lutzius wurde Willi
Maueröder an der Seite von Werner Gropper im Einser Doppel eingesetzt.
Leider verlor die Paarung in zwei Sätzen. Dieter Bergner und Hans
Schmidt machten mit einem glatten Zweisatzsieg den Endstand von 
4:2 für den 1. TC Leerstetten klar.

Besuchen Sie auch die neue Homepage des Vereins: 
www.tcleerstetten.de !

Ingrid Hajek-Schinkenberger, Schriftführer und Pressewart 
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Markt Schwanstetten

8. SCHWANDER KÄRWA-LAUF
Herzliche Einladung an alle Laufbegeisterten

Wie in den Vorjahren auch ist
Start und Ziel im Altort von
Schwand, in der Rother Straße.
Von dort aus geht es Richtung
Kanal. 
Während die Kinder 500 m (Jahr-
gänge 2010 und jünger) bzw.
800 m (Jahrgänge 2005 - 2009)
zu absolvieren haben, begeben
sich die Jugendlichen und Er-
wachsenen auf einen Rundkurs
über 3,8 km. 

Der Startschuss fällt am Samstag, den 11.08.18 um 15.00 Uhr, die Start-
nummern werden von 14.00 bis 14.30 Uhr im Start/Zielbereich ausgege-
ben. Dort befindet sich auch eine Spendenbox, die jeder Läufer gerne
mit einem kleinen Obolus füllen kann. Das Geld kommt einer sozialen
Einrichtung der Gemeinde zugute. Ein Startgeld wird nicht erhoben!

Im Ziel warten dann wieder Erfrischungen, Urkunden, Medaillen und
kleine Präsente für die Kinder. Um 18.00 Uhr findet am Marktplatz die Sie-
gerehrung für die jeweils drei Zeitbesten statt. Außerdem erhält die teil-
nehmerstärkste Gruppe einen Preis.

Sie helfen uns bei den Vorbereitungen sehr, wenn Sie die Anmeldungen
unter Angabe des Namens und des Geburtsjahrgangs (bei Gruppen bitte
noch den Gruppennamen anfügen) ab 01.07.2018 auf der Homepage der
Gemeinde Schwanstetten unter www.schwanstetten.de vornehmen.
Der Online-Anmeldeschluss ist am Freitag, den 10.08.18 um 12.00 Uhr.

Jetzt heißt es nur noch Laufschuhe schnüren und Sonnenschein und gute
Laune mitbringen.

WIR SEHEN UNS AUF DER SCHWANDER KIRCHWEIH !

Kärwa-Lauf 2018, Samstag, 11. August 2018, 15.00 Uhr
Altort Schwand, Rother Straße

Dominic Nowak, Ordnungsamt 

© Salome - Fotolia.com

SV Leerstetten 1960 e.V - Frauenfußball

Mit gemischten Gefühlen in die Sommerpause
Zum Ende der Saison sind 3. und 1. Mannschaft im Mittelfeld der Tabelle - 2. Mannschaft muss nach nur einem Jahr wieder aus der BOL absteigen

Die letzten Heimspiele der Saison
auf der Waldsportanlage in Leer-
stetten absolvierten die SVL-Mädels
am Samstag, den 19. Mai. Die Geg-
ner waren die (SG) SC Langlau für
die 3. Mannschaft, die Reserve der
SpVgg Greuther Fürth für die 2.
Mannschaft und die 1. Mannschaft
empfing die Reserve des 1. FC Nürn-
berg.

Zum Saisonabschluss mussten
dann alle drei Mannschaften am
Samstag, den 26. Mai nochmal aus-
wärts ran. Die 3. Mannschaft war zu
Gast bei der (SG) FC Sindlbach, für
die 2. Mannschaft ging es zum TSV
Mörsdorf und die weiteste Anreise
hatte die 1. Mannschaft zum FC
Karsbach im unterfränkischen
Main-Spessart Kreis. (Ergebnisse waren zu Redaktionsschluss noch nicht 
bekannt) Doch die Reisen konnten relativ entspannt angetreten werden, 
da die Situation in der jeweiligen Liga für alle Mannschaften zuvor schon
klar war. Sowohl die 3. Mannschaft in der Kreisliga als auch die 1. Mann-
schaft in der Landesliga sicherten sich bereits durch die zuvor absolvierten
Spiele einen Platz im oberen Mittelfeld der Tabelle. Dies sind gute Ergeb-
nisse auf denen sich in der nächsten Spielzeit aufbauen lässt. 

Anders sieht die Lage leider bei der 2. Mannschaft in der BOL aus. Durch
den Erfolg des letztjährigen Aufstiegs war man als Neuling erstmals in die
BOL gestartet. Von Anfang an war allen klar, dass dies keine leichte Saison
werden würde. Zu Saisonbeginn gab es neben einem neuen Trainerge-
spann auch zahlreiche personelle Änderungen und Abgänge in der Mann-
schaft, die die Aufgabe “Klassenerhalt” nicht leichter machten. Trotz aller
Bemühungen und allem Kampf, v.a. in den Rückrundenspielen gegen die
SG Nürnberg-Fürth, den SV Mosbach und den Post SV Nürnberg, in denen
man keineswegs chancenlos war und dennoch nicht gewinnen konnte,
reichte es letztendlich nicht und der Weg führt nach nur einjährigem Gast-
spiel zurück in die Bezirksliga.

Derweil laufen schon die Planungen für die nächste Saison auf Hochtouren. 

Im Trainerteam bleibt Gunter Schmidt neben Torwart-Trainer Jürgen
Schindler die Konstante, wogegen man sich schweren Herzens von Co-Trai-
ner Marco Hutflesz verabschieden muss. Sein Weg führt ihn ins Nachwuchs-

leistungszentrum des FC Ingolstadt.
Bei Interesse an der Aufgabe als
Trainer oder Betreuer freuen wir
uns, wenn wir kontaktiert werden. 

Herzlich willkommen sind auch 
Mädels, die in einer der Frauen-
Mannschaften (ab Jahrgang 2001)
oder gerne auch im Jugendbereich
Fußball spielen wollen. Telefoni-
scher Kontakt dafür ist Reiner Hertel 
(0170 - 33 12 071).

Das nächste Highlight auf der
Waldsportanlage, das man sich
definitiv im Kalender markieren
sollte, ist der alljährliche HeBo-
Cup. Am 28. Juli 2018 findet 
bereits die 10. Ausgabe des Groß-
feldturniers in Leerstetten statt.

T. Welsch 
© G. Perzl

Herzliche Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen
Die Vorstandschaft des SV Leerstetten wird für den Zeitraum 2018 bis
2020 neu gewählt.

Ort: SVL-Sportheim, Waldsportanlage 1, überdachte Terrasse, Leerstetten
Zeit: Montag, 9. Juli 2018 um 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der Jahreshauptver-

sammlung 2017 in schriftlicher
Form

4. Ehrungen für 20-, 30-, 40- und
50jährige Mitgliedschaft

5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer

8. Bericht der Sparten- 
und Abteilungsleiter 

9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Grußworte
11. Bildung eines Wahlausschusses
12. Neuwahlen
13. Anträge
14. Sonstiges
15. Schlusswort

Anträge sollten schriftlich bis Freitag, den 6. Juli 2018 
bei der Vorstandschaft eingehen.

Peter Weidner, 1. Vorsitznder
SV Leerstetten 1960 e.V.
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Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Tagesausflug in ein kleines Paradies
Der Dichter Jean Paul sagte über die Fränkische Schweiz einmal: „Hier läuft der Weg von einem Paradies durchs andere.“ 
Also machte sich der Obst- und Gartenbauverein bei seiner diesjährigen Vereinsfahrt auf den Weg in ein kleines landschaftliches
Paradies.

Erstes Ziel des mit 54 Personen
vollbesetzten Busses war Schloss
Seehof, die ehemalige Sommerre-
sidenz der Bamberger Bischöfe in
Memmelsdorf. Bei einer Führung
durch das beeindruckende Bau-
werk wurde schnell deutlich, dass
die Fürstbischöfe, die sowohl welt-
liche als auch geistliche Herrscher
waren, gut zu leben verstanden.
Im Anschluss an die Führung
konnte man die „Kaskade“, eine
imposante Brunnenanlage mit
Wasserspielen, und die weitläu-
fige Parkanlage besichtigen.

Nach dem Mittagessen in Schönfeld stand ein Besuch der Stadt Hollfeld
auf dem Programm. Von den Gästeführern gab es Interessantes über die
Stadtgeschichte zu erfahren. Besonders beeindruckend waren die außer-
halb der historischen Stadtmauer gelegenen Terrassengärten, die sich
stufenweise von der höher gelegenen Altstadt nach unten erstrecken.
Ursprünglich von ihren Besitzern als Nutzgärten für Gemüse angelegt,
sind sie heute, da sie sich im Besitz der Stadt Hollfeld befinden, der Jah-
reszeit entsprechend bunt bepflanzt.

Weiter führte die Fahrt durch einen der wohl schönsten Abschnitte der
Fränkischen Schweiz, dem Wiesent- und dem Püttlachtal. Vorbei an ma-

lerisch gelegenen Orten wie Wai-
schenfeld, Behringersmühle, Tü-
chersfeld oder Pottenstein ging es
nach Lillach, einem Ortsteil von
Gräfenberg, wo im „Genusshof
Pingold“ Kaffee und Torten auf die
Reisegruppe warteten. Der „Ge-
nusshof Pingold“ baut Hopfen
und Obst an, brennt Schnäpse
sowie Liköre und bietet Bewirtung
vom Kaffeetisch bis zum Mehr-
gänge-Menü. Im Hofladen kann
man Schnäpse und Liköre sowie
Marmeladen und Brotaufstriche
von Obst aus eigenem Anbau er-
werben. Nicht nur die leckeren

selbstgebackenen Torten, auch die außergewöhnlich aufschlussreiche
Hofführung und die anschließende Verkostung von Bränden und Likören
fanden bei den Teilnehmern großen Anklang.

Nach dem Abendessen im Gasthof Albrecht in Kuhnhof bei Lauf ging es
zurück nach Schwanstetten. So endete ein erlebnisreicher Ausflug bei
bestem Wetter und mit zufriedenen Reisegästen. 1. Vorstand Fritz Schrö-
del bedankte sich abschließend bei Karin und Wilhelm Kleinlein für die
Organisation der gelungenen Veranstaltung und bei den Mitreisenden
für ihre Teilnahme.

Wilhelm Kleinlein, 2. Vorstand  

Schloss Seehof mit Kaskade © Gisela Künzelmann

Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Obstbäume pflegen
Der Obst- und Gartenbauverein bietet einen Fachvortrag über Sommerschnitt an Obstbäumen an.

Hilfe, mein Apfelbaum hat lauter Wasserschosser! Obstbäume kann man
auch im Sommer schneiden. Referent Harald Holzmann zeigt uns am
Samstag, 14.7.18 ab 10:00 Uhr den Sommerschnitt auf unserer Streu-
obstwiese in Schwand. Anfahrt über Oberer Lohweg. Hierzu laden wir
alle Obstbaumbesitzer herzlich ein (auch Nichtmitglieder), um zu zeigen,
wie man dem Baum wieder Luft verschafft.                      

Walnuss im Sommer schneiden                                                                                                
Walnussbäume schneidet man nicht regelmäßig zurück, wie das bei 
Apfelbäumen oder Sauerkirschen üblich ist. Die Schnittmaßnahmen 
dienen bei der Walnuss nur der Korrektur von unschön gewordenen 
Kronen oder wenn größere Äste einem Gewitter zum Opfer gefallen und
abgebrochen sind. Dabei ist der richtige Schnittzeitpunkt im Juli / August
entscheidend, wenn die Triebbildung abgeschlossen ist. Bei einem
Schnitt im Spätwinter oder Frühling bluten Walnussbäume sehr stark und
verlieren Saft und Kraft.  

Petersilie – frisches Grün vom Beet
Das  beliebte Würzkraut ist nahezu in jedem Gemüsegarten zuhause. 
Im warmen Juli keimen die Samen des zweijährigen Krautes am besten.
Säen Sie die Körner etwa einen Zentimeter tief in Reihen mit 10 – 15 cm
Abstand. Achten Sie darauf, dass Sie Petersilie erst nach frühestens drei
Jahren wieder an die selbe Stelle im Beet säen. Sie verträgt sich weder
mit sich selbst, noch mit anderen Doldenblütlern wie Sellerie, Dill oder
Möhren. Mit leichtem Winterschutz startet die Erntesaison im kommen-
den Jahr bereits ab dem Vorfrühling.

Ende Juli sind wieder einige Teams vom Obst- und Gartenbauverein im
Gemeindegebiet unterwegs, um den Blumenschmuck an den Fenstern
oder auf dem Balkon zu bewerten und zu fotografieren. Wir hoffen wieder
auf viele schön bepflanzte Blumenkästen, die zur Verschönerung des
Ortsbildes beitragen.

Anneliese Rotheneichner, Schriftführerin   <
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Wer singt denn da ? 

Eine Vogelstimmenwanderung in der Schwander Flur
Warum singen Vögel, warum singst Du ? Natürlich wenn Du gut gelaunt bist !

Das frühe Aufstehen hatte sich gelohnt, ein Stück Natur wurde den Vo-
gelfreunden wieder auf wunderbare Art ins Bewusstsein zurückgerufen.
Elke Küster-Emmer begrüßte die Vogelliebhaber aus Rednitzhembach,
Wendelstein, Büchenbach und Nürnberg im Namen der BN-Ortsgruppe
und LBV-Experte Klaus Reitmayer erläuterte den interessierten Teilneh-
mern nicht nur die Stimmen der Singvögel, sondern erklärte auch den
Artenreichtum der Vogelwelt im Schwander Osten. Während es im letzten
Jahr noch 32 Vögel waren, brachten in diesem Jahr lediglich 21 Vögel Flur
und Wald mit ihren Stimmen in höchsten Tönen zum Klingen!

Pünktlich zum Frühjahrsbeginn kommen wir in den Genuss eines ganz
besonderen Konzerterlebnisses: Unsere heimischen Gartenvögel lei-
ten mit ihren Gesängen den langersehnten Frühling ein. Wer genauer
hinhört wird bemerken, dass sich die Vögel nach einer Art Zeitplan
richten. Wer es morgens nicht rechtzeitig aus dem Bett schafft, um den
frühen Darbietungen zu lauschen, muss sich aber nicht ärgern. Die mehr-
stimmigen Melodien von beispielsweise Amsel, Rotkehlchen und Sing-
drossel erschallen nochmals in den Abendstunden und auch nachts träl-
lern bald Vögel wie die Nachtigall noch ihr Lied, sodass jeder die Mög-
lichkeit hat, das eindrucksvolle Konzert zu erleben.

Gesungen wird fast ausschließlich vom Männchen, wobei das Trällern der
Melodien grundsätzlich zwei wichtige Ziele verfolgt: Das Vogelmännchen
trifft meist etwas früher an den Brutplätzen ein als das Weibchen. Der Ge-
sang dient hier zur Verteidigung des Reviers gegen gleichgeschlechtliche
Rivalen, symbolisiert den Anspruch auf ein bestimmtes Hoheitsgebiet.
Des Weiteren sollen die Lieder ein passendes Weibchen becircen.

Die Wanderer sahen und hörten u.a.:

Mönchsgrasmücken sind keine Insekten, sondern sehr kleine Vögel. Die
Männchen sind oben auf dem Kopf schwarz. Mönchsgrasmücken werden
auch Schwarzplättchen genannt.

Buchfinken, die ungefähr so groß wie Spatzen sind. Sie haben eine rötli-
che Brust und einen dicken Schnabel. Sie wiederholen ihren Gesang sehr
oft. Manchmal bis zu 700mal pro Stunde. Buchfinkenmännchen haben
einen rotbraun leuchtenden Bauch und einen schieferblauen Kopf, die
Weibchen sind dagegen eher grünlich.

Kohlmeisen, die das ganze Jahr über bei uns in Deutschland bleiben. Die
Stimmen der kleinen Frühlingsboten sind kaum zu überhören und ein
Frühling ohne Kohlmeisen ist kaum denkbar!

Goldammermännchen, die einen leuchtend gelben Kopf und eine gol-
dene Kehle haben. Sie leben hauptsächlich auf offenen Feldern und
bauen ihre Nester in und unter Büschen am Waldrand. Für ihre gezwit-
scherte Liebesbotschaft sind sie sehr bekannt!

Amseln, die zu den ersten Vögeln gehören, die im Frühling und oft auch
schon an schönen Wintertagen singen. Besonders oft hört man sie mor-
gens und abends. Richtig singen tun aber nur die Amselmännchen. Sie
wollen den anderen Amseln zeigen, dass dort, wo sie singen, ihr Revier
ist. Meistens haben sie, wenn sie singen, schon ein Weibchen. Das ist
damit beschäftigt, ein Nest zu bauen und sich dann gut geschützt zu ver-
stecken, um die Vogeljungen auszubrüten.

Kleiber Der Name bezieht sich darauf, dass der Kleiber den Eingang von
Bruthöhlen anderer Vögel, zum Beispiel die von Spechten, mit Lehm ver-
klebt, um sie selbst zu nutzen. Er kann sogar kopfabwärts Bäume hinun-
terklettern.

Kukuck, der mit 34 Zentimeter Körpergröße etwa so groß wie ein Turm-
falke ist. Er ist ein eher scheuer Vogel, der die Nähe des Menschen meidet.
Meist ist er im Flug zu sehen. Dabei erinnert er ebenfalls ein wenig an
einen Falken, doch sein Schwanz ist deutlich länger, sein Flügelschlag
auffallend flach.

Der Bund Naturschutz hat auch mit dieser Wanderung wieder seinen 
Bildungsauftrag mit Freude ausgeführt, um die Beziehung zwischen
Mensch und Natur zu festigen und Menschen die Natur nahezubringen.
Klaus Reithmayer erinnerte daran, dass der Mensch ohne Natur nicht
leben könne, dass es z.B. ohne Hummeln keine Heidelbeeren und ohne
Bienen keine Obstbäume gäbe…

Elke Küster-Emmer, Organisation und Öffentlichkeitsarbeit   

© Küster-Emmer
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Damit das 
schöne Leben hier 
zu Hause bleibt.

www.n-ergie.de

Liebe Region, du hast alles, was man sich wünscht: 
eine herrliche Natur und schöne Orte. Dazu viel Kultur 
und Sport. Die N-ERGIE engagiert sich mit voller Kraft – 
für die regionale Energiewende und dafür, dass es 
hier so schön bleibt.
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